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- Reiystagstoablen.

(Bom Abgeorbneten Deliug. Halle a. G)

Allenthalben tm Reidhe ift man eifrig mit den Bore
atbeiten fiie die vaditen Reihstagswablen bejhftiat.
Jn viclen Reeifen wird jdhon die Agitation mit Hod:
bwud betricben.  Und boch) weif niemand, wann dex
Beitpunlt bee Wablen gu exwarten fteht. Die Regie-
wng biillt fich in vieljagended Schweigen. Konfer.
vative und Benteum plabdicven fiie moglichite Hinauzs
[dicbung des Wahltermi Die Soaialbemot,

Tangen fofortige Bornahme der Boltsabftimmung
und bie liberalen Pasteien Haben ein lebhaftes Jntexeffe
batan, Daf bie ¥ablen fpdteftens im Hexbit bdicjes
Jahres ftatifinden. Sinbd Hier die Beweggriinde des
Berlangens Riidfidten auf bie Arbeitsverhalinifje, fo
exfhet bie anbere Scite nad) dem Grundag: ,Beit
gewonnen, alled gewonnen,

Die Ronfervativen, geftiipt auf ihren Einfluf bet dex
@taatdregierung, finb in ben Bovasbeiten su ben
BWahlen nod) am weitefien guedd. Ste wiffen gang
geman, baB fie nidgt fbexvajdt werden. Die Aufe
Jtelung von Ranbdidbaten Grex Richtung madt invielen
Sretfen nidht unerheblige Schwierigleiten. Jn bigher
ficheren Hochburgen, namentlidh aud) in Oftprenfien,
perfteht man fid), nachbem Ddex fomfervative Turm
Haffende Riffe erbalten hat, dagy, ftatt fonfervative,
fecifonfervative Sanbidbaten aufpuftelen,  Fr die
Siberalen will ja an fid) diejer Unterdhied wenig bee
euten, beibe Rihtungen untexjdeiden fid) mehe dbem

den Taten nad) yon cinanber, Smuﬁ?’bm
b ) GBI e

geugung Babn, baB man mit der allzufharfen Feo
tonung bed fonfervativen Standbpunlted in vielen

g unfeced Boterlandes feine Anyichungéleaf
mehr audiibt, Desholb aud) der Notbehelf mit dex
onjervativen Abart, in ih:en Grunbdideen aber voll-
ftlindig mit iGeibentiidyen wirtfdaftlichen Bereinigung,
Diefer Keaut- und Ritbenpartel, dem Sammelfurium
aller fonfecvativen Gigenbiddler, Gat man ebenfalld
etuige bidher fonferbative Rreife eingevdumt. Dffenbor
in ber Abficht, um diejen Machtruhm von Partel das
Lebenalicht nidht audblafen su lafjen.

Bentrum unb Sopialbemofeatie Haben nidt ndtig
alljugrofe Vorbereitungen e bie Wallen gu teeffen,
Wic im grofien Generalftabe, jo find bei ihnen bie
Pline fie die Mobilmadung der WaGler fix und
fertlg, @in didted MNep ftarfer Bereine und uver-
[&ffiger Bertrauendmiumer ift jeden HAugendbld gur
Hufnalime dee Aebeiten bereit. Daneben bedfirfen
Beide Parteien beim Wahitampfe erheblich geringever
@ Dmittel al8 die gegnerif§en Parteien, Biele Wahl.
axbeiten, bie Bier mix gegen Hohe Begahlung geleiftet
werden, nimmt man boxt al8 Ehrenamt wahr. Gevabe
#iber bicfen widjtigen Punlt find bet ben anderen Par.
telen, namentlid auf dee libexc Ien Seite, Grdrterungen
gepflogen worden, leiber Haben fie aber bie Laubeit
ber libevalen Wibler nidt befeitigen fdnmen. Die
Ranbidatenfrage bel ber Sogialdemolratie ift in faft
allen Fllen fchon bexeitd zwei bid drel Jahre vor ber
Wahl geregelt, Dem Bentrum madst died ebenfalls
weniger Sorge, weil feine Wabler gewdhnt find, auf
bie BWeifung Der geiftliden Herren eingufdwenten,

RNidht fo liegen bie Verhiitniffe bel ben liberalen
Parteien.  An fi§ werben jo bie Borbereitungen
burd) bie Spaltung des Biberalismus fehe exfdhwest,
Wenn aud) jept nicht in Adrede geftellt wexden foll,
daf burd) bie Einigung Dex brei freifinnigen Parteien
elne wefentlich Havere S'tuation gefdjaffer ift. Und
aud) bie Bufommenarbeit der Nationalliberalen mit
bem Jostidhritt Bel Der Reidyifinanzeeform und in
amberen Fragen Bat bie Boge gefldrt. Jn viclen
BWahiteeijen Haben fidh bie beiden libexalen Parteien
anf gemeinfame Ranbidaten gecinigt.  Seiber qibt 3
aber aud) nodh) Wabifeelfe genug, wo beibe Parteien
fidh tampfbereit gegeniiberfiefen. Wenn ef viclleicht
gelingen wird, Hiee und ba eine Enigung guftande gu
Bringen, {0 werben bod) in einer Reilfe bon Rectfen
diefe Doppelfandibaturen beftehen bleiben. Bom

Stanbpunite des Gejamtliberalidmus muf bies gewip
bebauert weeden, aber ¢8 fprechen dabel vieifad) Bote
lidhe Beehaltniffe mit. Jndeffen fie Gatten fAberwunden
weeben mitfjen. Jn ber gegemwietigen Beit fhwever

Mitwitfung eingerfumt wird, ¢) Streitigeiten fiber
bie eijtungen in dem burch bos Gefess vorgejehenen
Berfahren exledigt werden, £) im Falle bed Stellens
wedyfeld eine dew gefeglicen Boridyriften und der Bes

politijher Not mifjen alle Heinlic ¢ p

audfdpeiden. Jet gllt e8 bie liberalen Redfte une
befhabet iGree fonftigen nicht Himweg su leugnenden
Gegenfige gu fommeln und gum Borflof gegen bie
Realtion gu formieren, und bdaneben sum Sampfe
qegen bie ©oglalbemolratie audjuholen. Bei den
Lintiliberalen ift biefes Beftreben natuvgemdf in
hofherem Mafe vorhanden, als bei den Nationals
libevaler. @crade in biefen Reeifen gibt 8 nod) fehr
vile cinflupreihe Glemente, weldhe Heber mit den
Rfonfervativen ald mit bee Fostjhrittlichen Bolldpartet
¢in Bujommengehen Beffieworten, Diefe Rreife, die
nomentlid) im Weften exhebliGen Eivfluf Haben,
licgen fidh in ihren Entfdliekungen bon ihren Partel-
Ieitungen nit beelrflufjer. Jn einer ganpen Reihe
von Reelfen {dlcfion fie einen Palt mit ben Konfers
vativen gegen bie Bollépartei. ™ Bon Liberalidmus
fann in foldhen Fdlen nidt mhr qut gefprodhen
werden, in denen aud) die Hiife ded Jentvums von
votnherein in Unfprud) genommen wied, wiz 8 3, B.
im Reeife Hagen - Shwelm ber Fall ift.  Dort baten
Rationalliberale, Jentrum und Cheiftlid) - Sopale
ein Binbdnis gegen ben Lintdliberalidnus geldyloffen,
Dies Tann u. . ur Folge haben, daf bex Wabilsels,
ben Gugen Ridhter mebe al§ ein Yebendalter vertreten
Bat, an bie Soplaldenoteatie verloren geht. Jjt jdon
nadj allem Borhergegangenen :iu fultﬁcis Biinbais eine

Divebie Dedavopierun

jo mup bicjer Boty i dog
nidt gevabe Dasd gute Ginvernehmen ftdelen, 5
6jes Blut in den Reihen der Lintelibevalen madt
aud) bag Borgehen ber Nationallibezalen in Rords
Baufen gegen ben Fhhrer ber Foridjdhrittepartei,
De. Biemer,

#bee vou diefen Disharmonien abgefehen, ift dod
bie exjeenliche Tatfodje su Yonftaticren, Def in weiten
Queifen des Biberalidmus der Gemeinfamleitegebante
bie#mal befjee gum Auddyud fommt, von dem man
nue Hoffen fanw, baf cv nidht wieder vafladyt, fondern
an Tiefe gewinmen mdge,

Die libeealen Pavicien find im grofen Gangen mit
bem UAuimasfd feetla, €8 gibt nur nod) wenige
Reeile, in tenen nod fein Sandidot nominiert ift.
Das wish fdyerlidh) in ben ndcyjten Wochen gefdhehen.
Dann Beipt 8 enexgifld arbeiten, Die Drganifation
der Foetidheittlichen Bolleporiei ifi jo im aligemeinen
febe audgebaut worden, aber ed bletbt immer nod
biel au tun fbelg, Die nddHfte Aufgabe mup dedheld
fein, bie Drganifation u vollenden, denm mue auf einer
Ifidenlofen Drganifation (aft fid) ein fidexer Eefoly
aufbauen. Bevordeghalb bie eigentliche Wabhllampagne
beginnt, muf bie Beit genfigt werben. Und dbann mit
Ausdbauer und Gejdy’'d fiie die Ideen ber Fortfdriite
lihen Boltepartei getdmpit, jo witd dad Morgentot
einer liberolen Ara in Deutfdland aufgehen,

Bulefung bon Grfabinitituten
bei bec Beeiierung der Brivotangetelten.

@ine oifijisfe Rovee[ponbdeny teilt mit: Wie wiv exe
fahren, wird beabfidgtigt, bie Borfhriften bes Entwurfs
Bed Angefteltenverfidherungdaefeped itber bie privaten
Penfiondeintihtungen bahin abyuinbern, bof be-
tehende Saffeneinvidhtungen (Werldpenfioni fefjenua)
al3 Crfopeimiditungen sugelofien werben, wenn a) die
Raffenteifiunaen ben gejeglichen Seiftungen minbeftens
aleigertig find, b) bie Exfillbarteit ber gefeglidhen
Beitungen dauermbd gewdhrleiftet ift, c) bie Beitvige
bex Abeitgeber gu Den Raffen mindeftens bem gefee
figen Avbeitgeberbeitvdgen gleilommen und bie
faffen die familihen verfiderungdy flidhtigen ¥n-
geftellten cined Aebeitgebexd hne Anudroahl bex Rifiten
oufnefmen, d) ben Roffenmitglicdern ein Redhis-
fpeudy auf bie Rofjenteiftungen unbd bei dex Vevwaltung
und bes Entfdjeidung fiber die Gewdhrungvon Kaffen-
Teiftungen eine ben gefeplichen Borjdhriften entfprecende

teiligung bei bex Kafje nach dem Inkeaftizeten
bes @efeses entfprechende Anwmtfchaft aufredht exs
Belten und betm Gintritt der gefeglicten Berficdherumgss
flle bad Dectungstapital der wihrend ber Bete ligungse
bauex bei ber Raffe erworbenen gefeglimen Anfpriche
an bie Reiddanftalt fibermiefen witd, Roffen, bie
ben vorftehenden Anfoxberungen nidyt genfigen, wivden
nuy al8 Bufduploffen beftehen bleiben Wnnen.

Damit ift den von zahlreidjen Stellen exfobenen
Einfpriichen gegen den Entwmsf, der ben fhon beo
fteenden Rafjen im Foll feiner Annabme cinfacy das
Bebentlicht audgeblafen Hatle, jhon in wefentlihen
Punlten nadigegeben worben. Bon den neuerdings
exfolgten Runbgebungen jugunflen beftefenbder Rafjen
exwifnen wir die Cingabe ded Vexbanbed Deuts
fher Bebendverfidherungqefelljdhaften
an ben Bunbedrat, worin 1. a. betont wird, der Ente
ourf {hadige durdh) ben Hus{dhiuh der Crjaginftitute
und Eifofvectrlige ,gerabe bic voltwirtidaftlich werts
volleven Elemente, die fi ciner Selbfthilfe exmannt
Datten und bdie mit bicfer Selbfthilfe bexeits bewlefen
Baben, Daff fie einer Bwoangsfivjorge furd) den Staat
nidyt Bebliefen. Die Tugend der Selbfthilfe wirbe
befteaft, obne taB bie yue Selbiih'lfe Untibigen cinen
Jugen davon hatten. €8 mifjs daher unbedingt bie
Bulofjung ollee beftehenden leiffungéfihigen Bexs
fiderungdeintiditungen bes Privatbetriebes und ber

fotdert twerben,

Gttons bom ., Belenuerbifdiof”
fiartin bon Pavecborn.

D.E K Das ultramontane , Sadfifdhe Tagebl,”,
bee meufte Anlegex der ,Germania”, ber aud den
Mexfeburger  Katholifen old Leiborgan empfohlen
worben ift, Hatte von einem  evangeliiden Piarrer”
Bexidhtet, weldyer untex heeylihen Segendrofinidyen fite
die tomijdhe Rixche eine ,milde banfendwerte Babe®
fiie die Miffion Haxdle in der Proving Sadifen ge-
ftiftet Batte, ¥uj die Vermutung, daf ticfer ,evane
gelifhe Plavser" wabrjdeinlich eine — freie Geo
didtung gur gudften @hre Dex 1dmifden Rivche fei,
wiecud) BifdofConcad Martinvon Pabder-
born fidh feiner Beit mit vermeintlidhen Buiefen
proteftantiiGer Pajroren, welhe unter gewiffen Be-
bingqungen zum QSextritt geneigt waren, gebrilftet
Batte, extidut bas ;Sacfifdhe Tagebl* diefe Gefdhidyte
breift fir ,blonen Dunft“ und fabelt von ,ovientas
[tidgen Phantadmagorien”. Wir beeilen uns dedhald,
feiner Gedadinisihwade oder Unw fienheit aufyu-
Belfen und weifen babei Gin auf deg Werk bes nodh
lebenben Bertrauten Dded3 Bijdhofs, Dr. Stamm
Stonrad Martin von Pabderborn®, Pabubomn 1892,
€, 304 58 310 und auf bedfelben ,Urfunben~
fommlung ue Biographie ez De. Conrad Martin
bon Paderborn”, Paderborn 1892, &, 86 bis 107,

Hui dem vatitanifden Ronyl ging Biidof Martin
ben Rardinal Hohenlose um Uniesfififung an fir
einen pon ifm geplanten ¥Univag, proteftantijhen
Platrern bei ihrem Nbertritt gur tdmifchen Rirche xnd
bee Dbernabme bes Priefteramts au geftatien, Fron
und Rindee gu behalten. Wieberholt wied er havauf
bim, baf proteftantiide Paftoren aud der Prov.my
Sadyfen fid in Diefer Sadye an ihn gewenbet bitien,
A3 dieje Briefe, weldye bei ndheren Jufeden fich cls
cine Berivottung ded leichrgliudigen Bijdoid erwitfen,
in bie Offentlidhfeit famen. crfoigte auf Beravloffung
0ed Renfiftoriums der Proving Sacbien burdy bie
Staatdanwaliidalt om 1. Ditober 1872 eine Haus-
fudjung beim Bifdof. Unte 15 November 1872
ccllete dDer fplter jo aerfihmic ,Befennerbijdof*,
beffen Denfmeal fid nlidfiens in Baderborn exheben
foll, — ,nitgends bieBehouptung anfges
ftellt au Goben, dbap iGm die jraglidhen

nfigefchlcfiensn Qollelijn~ sbes gl
imﬁ{.,uzc‘ ftaa. !‘:Qe%%%& ge :




Briefe von evangelifden Geiftlidgenber
Proving Sadfengugegangen feien” Nady
biefem ,Belenntnis* Hatten Konfiftorium und Staats-
anwaltfdaft teinen Anlaf, fidh) weiter mit bem ,Be-
Tenmerbijhof* su bejddftigen. Wenn endlid) das
LStdfifhe Tagedl* fid mutig in die Bruft wirft
unbd forbert, bie Frage, ob dex Gdnner ber , Miffion”
Harbls wirllid ein ,evangelijdher Plarver” gewefen
fei, burd) bdie Staatdarwaltidaft pritfen gu laffen”,
bann mdge 8 bod) aud) ben WMut Haben, bie Proving,
in weldyer biefer ,cvangelijhe” Geiftliche witen foll,
angugeben, Damit bie auftdndige Behorde fich ber
Sade annimmt. Wahrjdeinli whede man bann
&onlidge Eefahrungen maden Mnmen wie mit bem
Belennerbifdhof“. Denn wihrend bas ,Skdfiide
Tagebl“ eeft Hieglich ben Unfdhein exweden wollte,
al$ wenn iGm iwieder von einem ,evangelijhen
Diafporapfavier” cine Sympathictunbgebung juge
gangen fei, exfl&et e jept, bap Deejelbe mit bem anbderen
Jeoangelijhen” Plareer ,identifd” ift. Dasd gendigt
flied cxfte.

Su den Reidstagswabhlen

Im Reidhstagdwablfecife Hagen fprad biefer
ZTage in cinev nationalliberalen Besfammiung dex Abg,
De. Paafde, der Hierbel an ben Liberalismus bie
Anffordesung vidhtete, baffiv Sorge ju tragen, baf durdy
eine Beeftdndigung dex Sampf gegen bie' Sosial.
bemolratie, Zenteum und Realtion mit Cefolg geflihrt
weeden tonne.  Der fort{drittlide Pasteifelretdr
®rabow fragte, wie Paajde fber das feltjame
Bitndnié swifdyen den Nationalliberalen, bem Fenteum
unb den Chriftlidg-Sopialen im Wablleeife dente. Jn
feiner Gewiberung betannte De. Paafde, dah ex bicfe
Bexjplitterung der [iberalen K1 dfte in Hagen bedauere;
e$ [dmerge ihm, baB bie Nationalliberalen diefen
Wabitreids fbexhaupt b feined Dafiieheltend
Ditte bie nationalliberale Sonberlandidbatur abgelehnt
wexben miifjen, er Hoffe, baf ef basu nod) nidht au
{pt fei. Dicfe Worte ped Adg. Paaidhe foll‘en dody
wabrlid) ben Nationalliberalen im Reeife Hagen gu
benfen geben. &3 whre jebenfalld cine Hichit cigene
timlidge Situation, wenn bie Parteigenoffen cines
Rrelfes in fteitten Gegenfoy Handelten gegen den wohl
exwogenen Plan ber fiihrenden Vifnmer ber Partel,
Mit Hreem Paajde ift immer nod) gu Hoffen, daf in
Hagen wie in einee Reihe von anderen Wahitreij

RNady einer von ber frangdfijden Regie-
rung in Verlin gemadten Mitteilung
Bat Diefe befdhlofjen, ywei Bataillone Infanterie und
awei Abteilunger Bergartillerie nad) Cafablanca gu
fdiden, um in bem Gebiete ber SHauja bie framyd-
fiidhen Poften und bdie Stdmme zu |dHitgen und die
Handelsbegichungen gu fidern, EineAusbehnung
bes von den frangdfifden Truppen befeften Ge-
bictes fteht nidt in Frage Der Sultan
Muloy Hafid Hat qegentiber dev franydfijhen Regie:
rung Die Berpflihtung fbernommen, bie vor gwel
Monaten, am 14. Jausar, vorgefommenen Nberfdlle
auf bie franzdiijhen Teuppen {elbft u befteafen, Die
framBiifdhe Regicrung wird die Ausifihrung bicfer
Berpflidhtung frexwadhen,

die Mobilmadung der Bereinigten Stanten.

Die fibliden BwifGenfdille, die eine Jnterven
tion ber Bereinigten Staaten redhtfertigen tdnmen, find
fdon prompt eingetreten. Nad Ddeldbumgen des ,New
Port Herald® aus der Stadt Mrzito ift, wie {Gon geftern
peridhtet, tn BVeracruz ein Aufftand ausgebroden.
GinAmeritanerwurbdegetdtet, fedhs Polizeibeamte
mworben vermundet * Die Tore eines Gefiingniffes wurben
gedffnet, fo daff 70 Gefangene entweidgen fonnten. Gin
tm afen U Sriegs{®'ff und die M ]
unterfifigten die Jivil- und Militdrbehorden. Die fran-
30fiiden Sntereflen wird ein frangdfij@es Sriegsidiff
wabrnehmen.

Dienstag Heranstam, Hebt das Detret von 15. Januar 1010
auf und fegt die Artitel 6 unbd 7 des Gefeges vom 10, Mirg
1881 wieber tn Reaft. — ES Handelt fichsm die Glnmﬁmg
Minderjdpriger. Die Hauptbeftimmungen der HUrtitel

und 7 bes Gefeges fAber die Frembdenlegion vom 10 Miry
1831, bie jeft wieder in Nraft getreten find, fegen flic ben
Gintritt tn bie Frembenlegion als Minbdeftalter 18
und als $8 Qﬂn[ttbt 40 Jahrefeft. Die anbderen Ber

fien ben & i a8

€. 19!
unb bas Zeugnis fiic die Dienfitanglihleit.

Anemark Jum Minifter fAr Jsland ift vom
Ronig von Dinemart Geridhtsprifident Jonffon ero
nannt worbes.

Poriugal Das Amtsblatt ber portugiefijden
Regterung verdfentlihte am Mittwod das Wahlgefes
fic die Wahl der Abgeordneten gur gefeggebendent Vers
fammlung. Das Wahlredht wird geheim, dirvelt
unbd fatultatiofein. Jn bem Wahlreife Sifjabon und
Oporto wird bas Proporrionaliyftem, in den ibrigen
Wah(Lieifen bdie Liftenmwahl zur Anwendung tommen.
Seder foloninle Wabltrets micd eimen Abgeordbneten
wiplen. — Die Minifter find mit der Peiifung eines
Militdrftzaigefesbudges bejddftigt, dbas bdie Ab
{®affung der Tobesftrafe enthalten foll, bie in Wirtlidhteit
{®on jegt nidht mehr angewandt wird.

@lirket. Das Morden in Mazebonien fingt
wieder an.  Jm Dorfe Monagandri (Wilajet Fannina)
find zwet Monde von einer fedstopfigen Banude nieders
gemadt, gwet angefehene Perfonlighteiten und pwei Fnaben
ins Gebirge geidleppt worden. Die Verfolgung it ein
geleitet, — @in Jradeverlngert ben Belagerungss
guftand in Ronftantinopel nod anf einige Jeit, mit
der Begriindung, daf bdie Auffebung vor bknderyng
einiger die dffentlide Ordbnung betreffender G:fege und
Ber 9} ber Polizet und
"] ft fet. — Jun eimem Artifel des

Nod) bebeutfamer ift folgende offiziele Melbung aus
Wafpington vom Dienstag: Das S

erfucgte die mertanifde Regierung, gwei gefangen
genommene Ymeritoner in Freiheit gu fegen,
ba ihre Feftnahme anf ameritanif@en Boden
erfolgt fel.

{1ber ben Zwed der Mobilmadhung meldet ber
an bie Grenge entjandte Sonderberidhterftatter der K8 In.
Beitung” feinem Blatte aus San UAntonio, 14 Mitry:
Das Riitfel der Sphing it nod ungeldit. Sooiel ift aber
fider: wenn die Regierung dem Songred und dem Bolt mit
der Mobilifierung eine Seftion jugedadht Hatte, um bdie Un~
sullinglidteit der Armee gut ermeifen, fo ift biefe TGt
vollauf gelungen. Bwet Houptmingel Haben fid offen-
bart: einmal bie verfeflte HeereSorganifation und bann
bie Privatbahn. Die Organifativn ift fHwerfillig, weil
weber Brigade nod Divfion auf den Friebensftand ge.
bradt find; die Privatbahn ift ohne Jnterefle. In Keeifen
der Srmee it man erbittert unbd entriiftet fiber bie Haltung
bes Rongrefies und Hofft jeht auf eine Newordbnung, bdenn
ein wire gum B Dapein
befonbdever Zwed bei der Mobilifiernng vors
Liegt, mird téglid bentliger. Die Truppen exo
Palten Priegsmiigige SHarfladung; oiele Hunbdert Bahn-
wagen werden gu viermonatigen Sieferungen an bie Treuppen

|dlicBlich bie beffere Cinficht fiegt.

bier geBalten und find tetlweife {don fahrbereit. Die
Riefentoften diefer UnterneGmung tonnen nur durd einen
med geredtfertigt werden,

o Grantelds aroHoh0 i ——aboe

it in ein meues entfeidendes Stadjum getreten. Dad
pon Gl Molei geldlofjene Finangablommen ift
nad) Marotto gefendet worden, um Malay Hafid vore
%;[egt su wexden, deflen Buftimmung fider fdheint.

fe morotlanifde Otreitteaft, die beftimmt ift, die
Autovitdt bes Sultans aufeedht au exhalten, wird
5000 Mann ftark fein. Die maroftanijde Staatdbant
witd exmEghtigt weeden, dbem Machfen auf bie Noften
ber Drganifierung dex Streitfedfte Voejdifje bis gum
Beivage von elwa zehu Millionen yu gewdhren, Frant
reid) willigt in cinen Auffgud dex Jurliderft

Pealiglih bes SHhupes britif@er Jntereffen
e ? Ll u},mms- in Beants

e ef.

LZanin® wird ausgefiifrt, die ottomanifGe ofemtliche
Meinung fet peinlich beriihrt, weil in dben Erorterungen
der englifden Preffe fiber die Bagbadbahn ble
Liirtet gar nidht beridfidtigt worbden fei. Das Blatt ber
tont, bie Bagbadbbahnfrage fei nidht wit ber
Somweitfrage gn vermengen Swiffen England
und ber Thclei bDeftehe ein Ginvernehmen begfiglid) der
Anerfennung des status quo in Koweit. Solite England
bie Rechte ber Tiirfet nicht anerfennen und verhindern, dap
bie Bagbabdbahn ihren Endpuntt in SKoweit Habe, o
tonntedieBahnaud aneinemanderen Punlte
bes BPerfifdgen Golfes endigen. Die Thelet Hitte
babet nidts au verlievenm, whhrend England nidts ge-
winnen, vielmehr jedbe Ansfidt auf Kongejfionen fiir andere
Qinien in Mefopotamien einbiifen wiirbe. — Die titrs
tif@en und bulgarifden Delegierten Haben ein
Abtommen iiber den Grenziiberwadungddienft und bas
gegenfeitige Berhaltnis der Grengmaden untergei@uet.

avokke, 2us Marofto find fiber die exfolgreiden
Rimpfe der {GerifilGen Mahalla mit den Anfiténdijden
nunmebr genauere Meldbungen eingetrofien. Danad) war
bie 2680 Mann ftarte, unter bem RKommando fran.
aoftider Dffigiere ftehende Mahalla am 28 Februar
von Jeg aufgebroden; am 8, Mirg wirbe das Sager et
Hamud verlaffen und bet Sulelfeht fam es gum erjten
BujommenitoR. lnter den Gejallenen Hefanben fich die
Stihrer der Aufitdndifen Raid DMobammed uud Bali
@ppelint,. Am 7. Marg fam ef gu dem {Hou mebrfad
erifnten’ neuer fmeren Sufammenitof - mit- frarter
: Gften, die fi) aus Sderardas, Beni

wort ener ge Gir Edward Grey: ,So weit
meine Juformation geft, tut die R

alles, wasg notwendig ift, um bdie britifden Untertanen und
das britifde Gigentum tn Merito au fGigen.”

Politische Uebersicht,

Oefievyeidy-Yngavn {16er bie Answeifung von
Ofterveigern aus Preufen wurde am Dienstag, wie
nenli® in der Delegation, im Bubgetansfdhu des
Dfterrethifden Abgeordnetenhaufes beim Etat
bes Minifteriums des Jnnern verhandelt. Der Abg.
Remec forderte bie Regierung auf, um Schuge ’?ez

e

bex {hm von Marolfo fix die Begahlung ber Keiegd-
entfdhabigung gefdulbeten Bor{difje an die Staats-
bant. Die fiv die Begahlung ber marolanijhen
Sduld gewihrete Frift von 70 Jahren witd um die
Babl bex Jabre verlngert weeden, wihrend beven bie
Cnt{dhldigung nidgt gezablt wexben follte, Marollo
wirb fich bie Mittel, bie fiie die Hafenpolizei, bie dffent.
lidgen Arbeiten und die Be;ahlung ber vor dem 30,
Juni 1909 von bem Machfeny eingegangenen Bers
sflidgtungen ndtig find, burd) gwei getrennte,
etwa viergig Millionen betragende An-
Let§en verfdaffen, fiix bie hauptiddlich bes Noerfdup
ber Hafencinnabhmen berpfindet wetben wicd, Die
frangdfiihe Regierung Hat ihre Bextreter beaufivagt,

Mter, Beni Hoffen und Arabern aus Sais gufammeniegten,
Die Aufitindijden wurden in gebnjtdindigem
Rampf, in dem fif die Sultanstruppen ansgejeignet
Pielten, gefdhlagen, bis TiDeljat verfolgt und voll-
ftlindig geviprengt. — Nadh amtliden Beridhten, die ber
frangdfijhe Sonful am 11. Méra aus JFes abgefdidt Hat,
Bat fich die Sage feit bem Sieg ber Mahalla bes Sultans
om 7. Difeg erheblich gebeflert,

@hing Cin Ginmarfd der Ruffem im bdie
Mongolet fieht bevor. Der Petersburger Korrefpondent
bes ,Temps® meldet, baf fih bereits zwei Brigaden mit
adt Artillerietompagnien, gwet Shilgenbataillone 1nd

aus Preufen Ausg |
9bg. Kotlarid gad feiner Bermunbderung doriiber Auge
drud, baf man feitens bes verbilnbeten Deutiden Reides
in fo feindlicher Weife gegen die tihedhifcgen Arbeiter und
Dandmwerler vorgefe. Der Abg. Kuranda beflagte
fidg @iber bdie grumdlofe Wusweifung der jhdifcjen
Gtaatsangehirigen aus den bitliden %ro}ﬂmcu Preufens.

vler N etwa 100 Rilometer von Quidida
befdnden. — Aus8 SHhanghat, 15. Mirg, meldet die
«Magd. Btg." Die dinefifdge Preffe zeigt fid) #Kber die

Berwidlung mit RuBland wegen der Diongolet und /ber
bie Forderungen Englands, bie fih auf bdie Provimy
Puennan bezieben, febr ervegt. Die Bejtvebuvgen find
mwieber aiufgelebt, bie Studenten {iberall au freiwilligen

Die diterreidife und die
thten gwar in  jedem eimgelnen Folle ihr Mig.
lidhjtes, et glaube jebod), DaR eime gemerelle Res
gelung bdiejer Berhliliniffe durd) eine Konferens mit den
Behorden des Dentigen Meids. alleinige ABHHIfe bieten
fonne. Abg. Rramarid wandte fi gegen die Auss
wetfungen ans Preufen und erfldirte, Prenfeit werde die
bisherige Unsmweifungspolitil fortfegen, fo lange Oiterreid
fich alles gefallen [affe. Ofterreid braude, wo Denti@Gland
bedeutenbe wirt{daftlide Jntereffen Habe, fiH nidt als
puantité igeab In an loffen. Die beutfden

bieim Miniftervat gefoften BefhIAffesurfKennt-
ni$ der Signatarmidte ber Algecitas:
Alte ju bringen. Die ben MAdjten fberveidhte Note
with aber bad Finamyablommen nidt erwdfhnen, da
biefes von Mulay Hofid nodh nidht ratifisiert wordenift.

Bugleld ift eine meue militdeijde Altion
eingeleitet worben, TNach ber Beftimmung bed
Relegdminifterd wied fidh die nad) Cafablancagn
entfendende Truppenabteilung pufommens
fesen aus einem Bataillon Schiigen, elnem Bataillon
SRolonialinfanteric und gw:i Seltionen Gebivgsartillerie
mit Sdhnelfeucrgejdfigen. Geneval Moinier wird
nad) ber ,Agerce Havas” Parid in etwa adit Tagen
verloffen, um ficdh auf feinen Poften in Véarotlo jurid
au begeben, Die Effeltivftiele der frangdiiiden
Teuppen in Mavollo, die gegemwlntig 4500 Mann
betrligt, with auf 6500 Mann gebract &8 ift vor-
audsufehen, daf General Moinier durd) eine genaue
Nbexmadhung der Shaujagremze die Mafinafmen
unterftfisen wied, dle Mulay Hofid ue Befivafung
Ded Nbexfalld am 14, Januar gegen bie Based unter-
nehmen wixd.  Bu bdiefen Mafnahmen wied en
tigovofed Speveen Der Maetie bon Rabat unb bex
Sdjauja gegen die Ju6:8 gehren,

Satersflen tn Oiteveeld felen grbfer als Ofterreids Jnte.
reffen in Deutfdland. BergeltungsmaRregeln wiirden
fedenfalls die Gegner bder Ausreifungs politit in Deutih
land felbft ftdclen. 1brigens wiirde e8 genfigen, Eenft gu
getgen, 1m eine menjdlidere Politit gu ergwingen.
Dtalien. Anlpld der ttalienifden Jubelfeter
Dat der Pridfident ber deuntfdhen Gruppe ber
interparlamentarif@en Bereinigung Brofefor
Gidhoff eineinheraliden Worten gehaltene G [Hdwunid.
bepefdhe an die ttalienifdhe Gruppe der Bereinigung
pefandt. Dexr Prifibent der italienijgen Sruppe Marquis
Gapelli driicte in etnem Antworttelegramm feinen Dand

aus

Tvankreldy. Der Parifer ,Temps” tritifiert fehr leb:
Baft die Rede StrEdward Breys am Montag und
melnt, e8 fei bie Gidfte Beit, Daf die englifd franzdfifden
Begtehungen nidt mehr jeme beflagenswerte Unbefiimmt.
Peit getgten, welde wit Unfrudtbarleit gleichbedentend
fet. Jrontreid) und England Hdtten etwas anderes gm
tun al8 Siebesfdwiive an tanf@en. Seit Monaten Hitten
bie beiden Partelen in ve im Orient {Gmwebend
Qragen gu PTeimer Berftdndigung gelangen !dnnen.
{iberall, in Ronftantinopel, in Potsbam, in Peling,
in Blijfingen und in Ciberia Hitte man fo viele Unge.
Tegenfeiten obne die Regierungen vop England und
Srankreidh, ja fogar gegen fie geregeit. {iberall jdienen
Sraunlredd und Englond laGmgelegt au fein. — Die Depus
tiertenfammer Bat am Montag die Beratung des Marine.
bubdgets beendet und mit ber des Krieg8budgets Hegonnen.
— GinDelretfiberdie Frembenlegion, das am

Rorps

Dentidhland,

Berlin, 16, Miry. Dex Raifer nahm Mitt
wod) bormittag im Berliner Sclof den Borivag bes
GHefd Des Bivillabinettd entgegen. Ferner empfing
ber Saifer bden Biirgermeljter von Regendburg
Dx, Gefiler und den Vorftand bed Rolleginms bdex
Gemeindebevollmidtigten R nrat B, Neuffer
aur 76 g eined Peadtwer!s fiber das Regend-
burger Rathous, — Nbex den Befud RKaijer
Wilhelms in Wien witd weiter gemeldet: Den
bisherigen Dispofitionen gufolge teifft Raifer Wilhelm
am 24, b, M, boxmittags auf bem Penziges Bahnhof
ein, wo et bom RKaifer Frany Jofef und den Evye
Bergdgen crwartet und begeiipt wird, Um 1 Ube
nadymittags finbet ein Familienbejeuner und abends
eine Tafel im Shdnbrunner Shiof ftatt, worauf der
Raifer nad) Benedig abreifen witd,

— (DasRronpringenpaar) wohnte Diendtag
ben britijchen Mandvern in Abbefijeh bei und bejudte
bann Den vexfieinerten Wald bei Roivo. Wie bdie
Biener ,Neue Freie Prefie” meldet, trifft bas Keons
pringenpaar Sonntag ben 9. Upeil in Wien ein,
Reonpringeffin C:cllle fommt gum exften Male nady
Wien, Das Kronpringenpsar witd in bew Hofburg
wohnes.

— (Dex Pringregent von Bayern) hat bem
Retdhatangler fein Reliefportedt in Bromge mit
cinem gndbdigen Sdeeiben fibesfondt, Femer fbers
mittelte Pringregent Luitpold dem Statthalter von
Glfap Sothringen Grafen v, Webel feine Portrdts

10

g




plalette in Silber, bem preufifden Reiegdminifter
b Heevingen und bem Staatdfeleetde bes Reichs:

Preffe fibee bie Stellung ber leitenden PerfdnlidyPeiten
ber Partei im Bande Hinfidtlih dexr n&dften poli-

macineamt$ b, Tiepip feinBilonié in Silberrah

— (Dex Reidhstanyler bon Bethmann
Pollweg) empfing Mittwod) vormiitag den Ober
biirgermeifter Dr, Gefiler undb ben Kommersienrat
Reuffer aus Regendburg, die ihm cin Pradtwest,
»Das Rathaus su Regendburg”, fiberreidhten.

— (Das amtlidje Crgebnid in Giefen-
Ridbde) ift folgendes: &3 wueden indgejamt 23 516
Stimmen abgegeben. Davon erhielt Rrantenfafjens
Tontrolleur Bed mann-Gichen (Soz) 7976 Dber
legrer Dr. Weener- Bugbad) (Winr|ch. BVag.) 7958,
Plarrer Lo rve (1. Kdnigéftadten (Foet|chr. Byt ) 5059
und Prof. De. Gifeviut (Nationallib, 2511 Stimmen,
Bexfplittert waven 12 Stimmen.

— (Die tatholijden Profefforen) fEmt
lidher preupifhen Hodidulen bexeiten, wie verlautet,
eine gemeinfome Hulbigungiadreffe an ben
Bapft vor in Sadyen bed Mobeeniftencides.

— (Die©ipung dbed Bentralausfduffes
Der fortjdrittlidhen Bollspartei) finbet be
fanutlid om Sonntag voymittag im Reidhetags-
gebiubde ftatt. Dex widtigfte Puntt bee Tagedordnung
ift bie Belpredhung fiber die ndd)iten Wahlen, Aufer
den Mitglicdern ded Bentralausidyuffes felbit, bie dber
bad gamge Meich gerftrent find, und Hervorragenden
Beeliner Parteigenoffen find dicdmal aud) Bertreter
der Preffe, fowohl der Bealiner wie ber cubmirtigen
in groferem Umfang? eingelaben worben mit Ridjicyt
Datauf, baR e8 wiinihendwert exfdhien, bie befreundete

Yingeigen fiiv Werjebnry.
@i biefen Teil Abernimmt die Redattion dem
Bublitum gegeniiber feine

tifdhen Aufg ovientiert ju fehen. Ferner find aud
bie Parteifefeetfre o8 Jubirer su ver Sigung bes
Bentralaudjduffed eingelaben. Dasd fidh) an die Bex
banblungen anfdlicfende gemeinfame Feftefjen wicd
nadmittags um 3 Uhe im Bentral Horel ftatifinden.
— (Der freipeitlid-nationale Jugend=
bunb,) fiber beffen Aufeuf wic in der vorigen Wodhe
Mitteilungen madhten, findbet, wie man und fdreidt,
fiberall freubige Aufnahme, Die Griindurng von
Ortdgruppen in Sddneberg, Spandau, L:pjig,
Danjig und Kdnigdberg wirh in den nddyiten Wodyen
esfolgen.  Die JuftimmungderllTrungen, die der Ge-
o &ftaftelle bes Bunbed gugehen, peigen, wie audfidhts:
reid) eine Jugendbewegung in feeibeitlich nationalem
Geifte ift. Wir empfehlen ben Jugendbund ber Auf
merfjamYeit aller Riberalen im L nde
Aud) ber BVerein Arbeiterjugend)in
Trantfurta. M. {ft vom Polizelordfidenten auf.
geldft mworden, weil ex nady feinen Beftrebungen und
nad) feinen Beziehungen ur fozialdemnira-
tifden Bartei ald politifder BVerein gu betradhten
fel. Ginem foldhen biirfen Perfonen unter 18 Jahren
nicht angehdven,

Volkswirtschaftlichee.

) Wegen Seudengefohr in Franlfreid wurde
bie Grenge fiir Cinfubr von frangditj@Gom SHladtoied mwie
nad Boyern und Witcttemberg bereits friihez, jo and fiir

von Sa Billette mutrde am Montag ein Ridgang ber Prelfe
fiir Odfen um 60 bis 80 Frarcs per Std vergeidnet.
Dies {ft auf bas Berbot der Einfuhr nad Baden und Bayern
suriidsuitigren, bas infolge des iluf"uullsb!t Maul- nnd
or in ® 1 [

gangen ift.

Vermischtes.

* (Todbesfdllean FledtyphusinTiingtan)
ie ein Rabeltelegramm beridhtet, find in Tiingtau bder
Argt Wunfd, der SHmiedemeifter Babiel und der
Raufmann Stegenhals an Fledigphus geftorben. €3
banbdelt fidg j*dbod um feine Epidemie, fondern nar itn eine
Anftecdtung durd) einen franten Chinefen, der felbit genefen
it Auperdem find Podenfile unter den Chinefen u vers
geidhnen. Tfingtau ift peftfret.

*# (Revolte in einemrufiii@Gen Sefingnis)
Jm @efiingnis gu W i@Gnics an der ruffiid. (GlefijGen
@ enge entftand eine Berj@mwirung. Bwet Aujfeder und
fedd Gefangene wurben geidtet. Mehrere Gejangene ents
floGen ; die fibrigen verfugyten bas Gefdnguts in Brand gu
fteden. Der Rabdelsfithrer, ein betannter Bandit namens
Srotoff, fonnte wieder varhaftet mwerden.

* (Das diebifde Dienftmddden) Das beim
Fleildermetfter Arendt in der Prewglawer Uilee tn Berlin,
befddftigte DMidchen Bubdau enuwenbdete aus dem Portes
monnate bes Meifters im Vaufe der Jeit 10000 ME. Das
adden ftand feit faft bret Jahren tm Dienit des FleijGers
meifters.

* (Smweres Grubenungliid) Uus Homberg
melbet dte ,B 3 a M*: Auf der SHadtaulage ,Earl
Theodor I ber Bcw:tidaft Diergardt Ibjte fidh bdie
Geil{&etbe und dburdidlug dte Bihne, auf dber
fidh 7 Arbeiter befanden. Giner fiiirate in den SHadt, ein
swelter wurde durd die Seilidetve fofort getdtet, ein
Dritter fahriich verlegt in basfrant t.

haé Reidhsland und Baben nadh |
O finungmwieder gefperrt Am Partfer Bieobmarlt

Etablissement Biirgergarten.

Q 1

Belanntmadung.

®Die ven miv in ber gejtrigen Nummer
sageseigte freiwiliige Beriteigernng aus
ber Gimonfden Kontursmafie in €dafiedt
with biermit

B oufgehoben. ~BE
Die bdarunter angeseigte Jwangsver-
fteigerung betr. bee Geld|drantes Bleibt

Daraut

Gintritt fret
Bodiaditwnasvell

d den 18, und Sonntag den 19. ds. Mts.

grosses Bockbierfest
bei musikalischer Unterhaltung,

Sonntag B A L L'

gaefdaff
4 Yrbeiter Tonnten fid recitaeittg in Siherheit bringen

e
2 gebrandpte, jedod nod gut exbaltene
Subeatiiren, tbenlo 3 Stubenfenther

find billig su verfaufen.

Gottlob Hoffmann,
Martt 19

(Gntbefefgtes Ovdjefier dey Stadikapels) Wi

Jul. Quellmalz

to-Fahr-Schule

fen gratis,

jedody beHeben.
Pietzner,
Geriditsvolzieher in Dierfeburg

7

BWegaugshatber eine tleine Wohnung vor

#ut vevmieten und 1. April ju besiehen
furge Sirate 9
Hud) find dafelbit 5 Jentner Samen:
Savtoffeln su verfaufen

Materialwarengeschift

p. 1. Dftober gu paditen gefudit. Oferten
unter 8 101 on dfe Erped. d. BL

meine

Raumen ausiiben.

Ich habe mich nach mehrjéhriger Assistentenzeit bei dem
kurzem verstorbenen Oberarzte am Diakonissenhause,
Dr. Witthauer, hier als prakt. Arzt niedergelassen und werde
von Dr. Witthauer innegehabten

Malter, prakt. Arzt,

Praxis in den bisher

Woettinerstrasse 27 I.

Halle a. S., den 15. Mirz 1911,

Burg b. M., Blumenthalerstrasse 8,
bilbet jebermann gum tiidhtigen

Chauffeur

qug. Stella fo“rnlos. Brofpelt qratis.

Biivger - Yerein
iiv u, AWeft

jur Forderung ol itidt. Jutereen

Diensdtag den 21, WMdrz 1911,
nbendd 8!/, Nhr,

N

Fernruf 559. Sprechstunden wochentags von 12—2 Uhr,
2000000000000 | )|General - Versammlung
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Angeigen
fis SMiidheln u. Wmgegend.

fe e o s e
Todes-Aunzeige.

fm 16 b, M. entfdhlief nadh
langen Qeiden mein [ieber Wrann,
unfer trenforgender Bater, SHhmiegers
#nd Grofoater, ber Sattlermeifier

Gotthard Mucha

tm Miter oon 76 Jahren. Dies seigen
tiefbetriibt an
Wilhe!mine Mucha u.
Familie Midel.
Franfleben, den 16. Mirg 1011,
Die Beerbigung findet Sonntag
nadmittag 8 Ubr ftatt.

R T T s
in  grofjen und Heinen fPoften find 3n

gfinftig. Bindfuf, lange vniindbar, auszu
Leifen. Offert. 1 N_ 500 yanptpofilagernd

Ich bin zuim Notar ernannt worden.

F. Lenz, Rechtsanwalt in Micheln.

Belanntmadjung.
Wir bringen biermit gur Ofentlidhen
Senninis, dag im Gtatsjahe 1911 an Ge
meinbeabgabent Glerfelbft gur @rhebung ges

Buriidgelehrt vont Grabe melnes leben
Mannes, unfere8 unvergejliden Baters,
fagen wir allen von nah und ferm, welde
feinen @arg fo reid) mit Blumen und
Rrdngen {@miidten, und ihn gur Teften
Rubeftidtte geleiteten, unfern tnnigiten Dant.
Dant dbem Herrn Paftor Frige file die troft
ceichen Worte am Grabe, fooie Herrn
Qebrer Dietridy mit feiner lieben SHul
fugend far ben Trauergefang. Ferner Dant
oem Sriegerverein fiir bie {Gone Trauer:
mufil und das ehrenvolle Geleit gur legten
Rule.

Brof-Rayna, dew 16 Mirg 1911,

Die trauvernden Hinterblicbenen

Fran Emilie Bohlad nebst Rindern.

Belauntmadung.

Die Gtelle eines Leidjenmiriers beyw.
einer Qeidemwdrterin “bes figent Stadts
beyixts ift new gu bejegen. Tie n find
nnerhalb 8 Tagen an den Magtjtrat ju
cidhten.

MiicGeln, den 18. Miirg 1011,

Magdebuvg  Riiwpvrto betfiigen.

Der Magiftrat.

tangen mwerbden:
140 Pro. Bujdlag sur Staatseins
fommenitener und je 140 Proj. Bu-
{®idge gu ven vom Staate veranlagten
Realjtenern, als Grund., Gebiubde-,
Bemwerbe., jomie Betriebsftenern.
Milcheln, den 15 Wiiry 1911,

Der Magiivat. Boigt.

Ovredytng tn Miiidyeln.

©onnabend ben 18. Miry 1911
bin i) von vormittags 10 Uhr ab

in Wiidyeln

Das echte

[iefert eine toftliche und Hodh
RNadipeife. Jum Baden nim

Herm.,

HANSA-Paddingpulver

nur nod dbas echte Hansa-

TR R 0 N O RV VA O DG S
Einen Schmiedel

fudht aut Dftern unter gitnftigen Bedingungen

Fliege, Sdmicdemeifter,

©dadendorf bet Laudhitivt.

Rejtancant |, Gute Quelle”

31t fpredjen.
Goedecke,

Redtsanwalt und Kbnigl. Notar

i Freyburg a 18,
Junger Sattiergehilfe

auf Gejdire nmd Bolfterarbett fofoct gefudht
Gattlerm. Reinlold Gdyreinert, Bedra,
Bahnjtat. Neumart.Bedra,

it nahrhafte
mt man jegt
Badpulver.

enrling




. oBNENNOOmOOUNETA,
l Buchdrucker -Verein

(Alter Verein).

0 s
eSUE 600 m 000 HE .

Sonntag dem 19. Mirz

z. Ausflug mach stchln ;

® (Kaffee-Haus).
] Daselbst von nachmittags 3 Uhr §
@ und abends 8 Ubr ab L ]
a

8% Tiozehen BN §
i verbunden mit z
M Preisquadriiteln.
@ _ Dies unsern werten Gisten rur
@ Nachricht, Der Vorstand. g

EEDOOOTHAMENDOOSEEE
BREéco NI MIANNOOSHER

@onnabeud den 18, Mirz . I, l ﬁmﬁk ?Illﬁmbl

tl Dito Dobkowitz, Mersehury,

abends 8/, Uhr,
ausserordentliche

General-Versammlung.

1. @rfagmabl
2 R-gimentdappell.

lerlebnrger ,

Mufik=Yerein,

Wittwod) den 22, MWary d. I,
7 bt abends,

im Sdnigliden E€divgoarten Salon
anferardentlidyer

Qammermufil - Hoend.

Ansfiifrende:

%
: :Guienberg i ]

empfehlen

Bettfedern — Daunen
vorziglid ansfallenden mfﬁru gereinigien Qualititen.

gertige Bettinletts, Betthesiige,
Wetticher Bettdeden, Olaideden,
Steppdeden, %tull’%eﬂittllm

jiit Grwadfene uwnd Rinder,
0ljter 0. Pater-Sioblmateasen, Gropfie,
oo Reillifien. reee
| Kompleite Lehrlings-Betten. |

Pflanzendaunen a Pfd. 90 Pfg.
Heuberit Billige Breie.

Entenplan 11, Tel. 58.

Geschilie tln[elsmen

Adler - Drogerie, Willeln Kieslit.
Julius Trommer.

insﬁnmn ®ewandbaus Quartett

Herren  Stonyerimeiiter  Wollgandt, Karl
Wnlaehko, Hermanw, Prof. Julius Klengel
sud Perr Josef Pembaur jun. (Rlaoter).
Programm:

1. Mogart. Klaverquartett G-moll

2. §r. Sdubert. Streldquarter D-moll (der
Fod und das Madbdhen)

8. 8éjar Jrant. SNlovierquintett
@intrittstarten (aug filr RNid tmit

glicder) numervert yu 2,50 M., unnumerient |getroffer.

31t 1,60 ME, fiic Seminarifien und Siiler
ait 0,75 ML in der Siolloergidhen Bud
Handlung

T AT TTITIT I

Jn fehe geofer ustvahl
find erjtbinifige

hochtragende
Kalben

308 (Oftfeiejencafie) bei uns ein-

wi@ daniel & Lo.,

Weissenfels a. S. Telephon 57.

@Cuangel.
Arbeiter-Yerein,

€onntag ben 19, Miicy, abnds 8 ULr)|empliehlt sich zur Menegramm- nnd Pamewfidevet sowie aller Arten Bunt-
Bideeret in Platt- und Feeustidy in fasberfer Jusfihrung yu billiaftenPreifen

im ©aale des Tivsli

Familien-fibend

am Befien unjever Konfirmanden,

Programme alt Einladungen find bel
Perrn Roufmann Raud und den Bers
franensmdanuern in Gmpfang gu nehmen.

Beretnsadzeiden find anzulegen.

Mufere S¥reunde und Bdfte werben Hier.
surd) freundiidp elnarlobzn

Der Vorstand
[lellelddelde]e]

Wallendorf.

Gafthof zum goldenen Anfer.

©onntag ben 19. 5. M., von abend?
742 Ufr am,

Ballmufif,

ausgefithet von der Me:feburg Stadtfapelle
@8 labet ergebenit ein
Familie Kiinne

Reftaucant

Geiselschldsschen

Bu metnem Freitag dew 17. Wirvy
ftastfinbenden

o= Clnzugsschmaus <=
Yerbanden mit masikal. aterhaltung

erlaube mir gany ergebenft einguladen.

0 tunagooll
i Carl Wiebigke.

Frau Bleliene Borrmann,
An der Geisel 3, 11X

Anfertigung

eleganter
Q(errcnklcidung
nach Mass.

Infolge ganz besonders giinstigen
Einkaufs liefere ich

elegante Muss-Anziige

fiir tadellosen Sitz leiste ich vollste Garantie.

S. Weiss.

im Preise von 40, 45, 50, 55, 60, 65 Mk |

Welt-Panorama.

Herzog Christiaa.
Oie engl. u. deutsche Floite

vor Stettim,
Swinemiinde u. Kieler Hafen.
— @tne idjine Reife. —

Hidolis Reinuefion.
b etadyterei.

m Sdladtefes.
WeAlorts, Walshinir 17

%aurraa—
Reparaturen fiibrt aus und mewe edle
asu empfiehit

Oskar Baar. Cutenplan 9.
Rlavierftinunen

2 ML fowie Reparatuven suferft Hikig
fibrt aus B Meckert, Dh Burafir. 11,

%ettvetw
rwandt 1. gut empfoblen, von remowm.
Nordhiuser Kornbrennerei
wmt prootf. Rerfauf fiir Wiefeburg und

Umaegend qe ucit. OFf unt. A N 1046
m Rupell Mofje, Rordisuien

o0l Dauernd 1
Derten und Damew (2vesekvsones
rerotelf. (S ite 16 Bf). Berlay , Blebus®
Lidtenrade Berlin
Ttichti

@| Rock-, Hosen-, und
Westen-Schueider

finden dauernde Beidift gsing
Otto Dobkowitz,

~ Peitimenhobler
fom'e
15 bi8 16 jifhrigen
Wrbeitdburidhen

udit fofort fiir davernde Urbeit

 Reitioerfubril Saleiie Slrafe.
Dideatliden Hrbeiter

ftellt fofort ein Geerg Gipel.

Barbievlehrling
fadht I'ram;1 Llﬂg%]ﬂ‘ﬂfm!
S ar

~Ginen Qehriing

fudht Dstar Hiithel marhrr-zmm
S etneamy grogeren Ronwor iz file Opesn
nod) eine

ﬁebrliagéitellc

fiir ein n beqabten Jungen frel Dﬁcmn
unter Eeltll-n“ an die @rpedr. d BI,

Ein junger Burscee

oon 14—16 Jabren findet dauernde Ve
\ﬂdiliglmu
6 Dorfmann, Elohigtaner Str, 20,

Bentelfleberinnen

fiic Peimaybeit’ und

Jrauenn. Mavden

file Fabritarbeit gefudt
. Gorling.
Sibriges TiDden G s o
Raettig, Halejtie Strage 30.
Bin quoeliigss fmges ﬁnndm
2 #0)
l E‘uxil gefudit i E:n“i‘;;irﬂc 4,
@i franiges SQuimdd@en als

Wuftw atmng‘ 5

Neumar

— Belanntmadung.

Qn Grwiderung der Warnung meines
pon mir getrennt [ebenben Piannes teile
i Dierburd) mit, daf i@ in meinem Beben
niemal$ etwod geborgt §obe, firnerhin ond

gefudt

nicgss Borgen werde em allerwsnigiten aunf
bim Jamen meines von miv getrennt
Lebenden Manrnes Frasg Werner in Seuna.
Nur aus Wrger baritbes, dah id nidt gu
ihm anddlehren wifl, §at ev die Warnung
i, Correfponbent” verdfentlidit. Woer i)
warne jederatann, Boupi{dHiid bdle Bafts
mirte, bemjelBert ¢twad gu bergen

Amalie Wernez geb. Wengler,

Lerita.

Jerseburg.

Pierzu eine Beilage,



g . 65.

$eilage jum , Berfeburger Govre)

3teita3 ben 17 wtﬁca

farl Gugomw,

8u feinem Hundertjdfrigen Geburtstage.
RNidt v ue ltevari{des, fondern aud politifhcs Jntereffe
verpflidhtet uns, am Peutigen Tage eines Mannes zu geo
denten, deffen Name feiner Beit au den gefeiertiten gehorte,
beflens Werfe von vielen Taufenden gelefen wiurben, und
beflen Thtigleit ouf Gej@mad, ttuqlﬁit und politije
Dentars von grofem Einfup gemwefen ift.
Mit Veginn der breifiger Jahre des vorigem Jahes
Dunderts madte ein Rreis junger Shriftiteller gegen die
in b, gegen bie Herrfdjende
ﬂuﬁtnnn der ﬁlmamz unb die ltnﬁumn !Ror n

foltfﬂbm Sinftleri{® ift die Nooele siemlid wertlofs,
wurbe aber fonfiissert unb der Berfaffer wegen Verddtlidy-
madung des GrifiliGen su einet & ftrafe
vou bret Monatin verurteilt

8 wiltde mun gut weit fiijren, wollten wir alle Eraeugs
wiffe diefes GOGR fleifigen und frudtbaren SHhrifftellers
aud) nue mit Nomen aufifiren. Bieles davon ift fa vers
alted und vergeffen. RNue feine gwei grofen Romane wollen
wie ermihuen und etnige feiner Dramen. Erftere belﬁeu

»Die Ritter vom Geifte” und ,Der Jauberer von Rom”.

ﬂ)ez erfte von ihnen {Gildert befonbers Berliner Betﬁﬁkmm
-nb&m Wide: fiveit swifdhen alter tud moderner Anffafung

Bnl\'u war bis aum Sapre im:

legterer it gegem bas ultramontane
xmbm qmmu BGuflom wirde durdy defe bedeutendben

nu(ng gewefen. Die Biteratur 6ntu fid, von den Hetben

Gihlegel, MNovalis und Tiad geleitet, gur romantijfex
Sdule enswidelt, und war mit bmn Gmbm. bas reine
geiftige durdy bas finnlidge gu it unges

bie alle feine Borafige und SEmwiden an fid
wagen, gum Dervorragenditen Vertreter des Jeitromans.

Bon feinen Draumen Haben fich mehrere bis jeht aunf ber
Biihne gehalten und find gum eifernen Beftand des Theater.

funder #berveizung ber uBnnntnm gelangt. @\e Rlnﬁe
ftand puns Teil untee der -umfdjnft bes Jefuitismus, gum
Leil untex der ber Dobogte, gerade wie aud
Deute nodh. Dieje Sage der D!nge veranlafite eine Angahl
talentooller junger Minner, oppofitionell mit Iiberalen
Lenbdenmgen Pervorputreten. Das Streben der jungen Ridy-
tung ging gunidit dbahin, ben Staat und die Rirde vers
mittelit GRDetifder Bildbung nen gu beleben und beide
eines freten Anidanung mangnm an mnﬁen Bald
wurde bie freie 8 Hodpite

geworden. Das wertvolljte i Uriel Acosta,
bas mur nod) in tinfilerifher Beaiehung von den bubm
teefiliden HiftorijGen Suftfpielen ,Zopf nnd SEwert” und
o Das Urbild des Tartiiffe” ﬁbutrnﬁntg wird. Ein umnbcs

Abgesrdusienbaws, (Sigung vom 15, Mirz) Tas
Abgeordnetenhaus Hat am Mittwod guntdit den EStat des
te@unifGen Unterridgtswefens beraten, wobel der
freitonjeroative Abg. v. W o yn a fAber die Moorfultur und
ber Beotrumsaby. Dr. Be [L fiber die Stelung der Tedhniter
im Offentligen Leben fpradh. Der Nationalliberale
eine begriifte die Forderung der Erriditung eimer
Profefiur fiir Endlide Bantunit in Danslg. Deim Napitel
JRunft und Wiffenidaft” Hielt der Boltoparteiler Abg.

r. Padnide eine interefjante Rede, die tm gangen Hanje
mit grofer ufmertjamleit angehort wurde. Er tam unter
anberm auf die Freiheit der Kunft in Dayern gu fpreden,
bie eimen Rufmestitel des Pringregenten bilde, forderte
groBece Anfmwendungen fiic faatlide Runjtpfiege, Reformen
in den Mufeen, die nidt Magazine fein didrften, und fprad
fig fiir eine mehr ameritanife Teilnahme bes Privat.
tapitals an der Pflege und Entwidlung von Kunft wnd
BiffeniGaft aus, wofiir er gleld swei altuelle Selegene
Deiten, bie Tentagurn -Erpedition (Oftafrifo) und bie
aoologiide Station in Rovignoangab. Der freitonfervative

9. Waguer wendete fid) gegen jene Konfervatorien,
bie iid) |n muﬂgl)nnmen Warenhaufern mit Filialbeteieben

Gifid it and) der viel, , gwar Dr. Liebinedt tam
literarifd meniger abzt Bet ben & telern | auf bie 3 igleit des Berliner Polizelprifidenten
wegen  feiner danfbaren Mollen Deliebt. Befonders u fpredhen. Der Boltsparteiler Eidhoff whnfdte die

Griedricd Haafe Hat darin geglingt
Jn Dresden Hotte Guglow mehrere Jahre die Stelle
vhul Dramaturgen om Hoftheater tune, wurde bdann

Biel. ©taat und Rirde l\mmﬁtm man nu: nmﬁ als
Jeffel diejer Eatwidlung. Man nabm, nad) Goethes
Beltliteratur, on Stelle bes uationalen Gebdanlens eime
reine Humanitdt an unb forderte Eumangipation der Juben
und der Frauen, fowie das RNedt der freien Selbpbes
ftimunstng des Weibes.

Diefe neste Ridhtung it Sei iGrer Abfdngigleit von
frangBfijden Jdeen gwar nid originell, Hat aber bnrs_x Bu-

ber En‘b(uumitunq in !Belmur.
Wibdrige amilide und

!

endlidge Durdffihrungber von thm {Gon Anger verfoditenen
Reform gugunften der Celrer an der Berliner Ngl. Kunft-
aewerbef@ule. Bon swei Rednern wuxhz wermefrte Unters
ftiigung der bi ifd in § > 1nd fm

¢
0n gu etnem wobl aud) durd) n:rnﬁ[e fiberreigung Hernore
gernfenen Selbjtmorboerfud. Ju Berlin, wo er 1870
#berfiedelte, »ahm er, wiecber Hergeftellt, feine Tatigleit mit
voller Rraft wieder auf. Jn Sadfenoufen bet Frantjurt,
wo er, wad) einem Inrgen Anfentpalt in Heibelberg, feirten
feften Wohniig Hatte, ftarb er in der Nadht vbm 16, um
1'{ Degember 1878 an Gritidung in Folge eines entfiandenen

bienft, simer nemen politifgen einung in D

suerft [itevarif@en Uusdrnd uerm\)m unbd Hierfiir eime leicht

faglide, algemein verfilindlidge Sprade eingeflibrt pu

Daben. Shre !Inbﬂngu. die mit nubus Denfenben nament:
und

war er gweimal. Er war
entidhieben bder probduttivfte und Hervorragendite Bertreter
bes fogenanuten jungen Deutfdlands, ein {Harffinniger
ertllct und geiftreider Polemiter und was fir uns

i) dburdp ibre fi bald
in Differengen gerieten, wurden fireng verfolgt. lnter
denen, beven Sdriften vom Frantfurter Bunbestag 1835
in Jolge eines warnenden Artitels Wolfgang Mengels fiie
ftaatggefdhriich er¥lirt und verboten wurden (aud bdie erjt
{pliter erfdeinenden and mit) geforte aud unfer Jubilar,
Sarl Guglow, ber am 17. Mirg 1811 als Sobn eines
Rinlnlmtnmumxs in Berlin geboren wurbe. Gr bejudhte
Wirber{dhe G und ftudierte davanf

Bﬁl[nlnnh und ThHeologie. Lefsterer entfrembdete ev fih
unter dem @influb der franzdlifden Julirevolution tmmer
mehr. Bolends, als ez durd) Woljgang Mengel, ben
et in einer felbftgegriinbeten Seitidrift warm verteidigt
Patte, gang gur Sitevatur Hinfibergegogen wurde. Naddem
er bereits ,Briefe eines Navcen an eine Nirrin®, ein nod
feGe unreife8 Werl und einen pHantofitifen Roman
»Daha Sury, Gef@idte eines Gottes” verdffentlicit Hatte,
ftubierte ex nodJura, und fihrte von jest an ein item une

ift, ein Borfdmpfer bdes
Siberalismus. Darum fet and in unjerem Blatte
Peute feiner tn Ehren gedbadt!

fiben gemwi Das Hansd ging fiber eine Petition
gegen bie Anfielung weibliGer Deamuen tn der Konigliden
Didliothe? tn Berlin gur TageSordbnung fber. Der Refjt
bes Kapitels ,Runft und WiffeniGaft* wurde ausgefilt
burd das Eintreten mefrerer Abgeordueter, indbefondere
des Bollsparteilers Wen te fiir die Grhaltung der Natur-
bentmiiler und des fortidrittlichen dg. Runge fiir die
pribiftorifGen {16erbleibfel. Das Haus bHrganu fodann
in ber fiinften Stunde wmit bder Vefpredung Ddes
Gtats bder Univerfititen und jwor gunddit Ddes
Profefforenfireite, Der Jentrumeaby SdGmedding
forderte ben Minifter auf, das Niiquenwefen an den lui-
verfitliten ausgurotten. Abg. EidHoff erfldrte, dap die
©adje privater Natur fel, aus rein perjduligen Motiven
m der Streit gwifden Bernhard und Shmoller-Sihring.

Parlamentarisches.

Peutfdyer Reidystag, (Sigung vom 15. Didrg) Der
Reiditag fepte am Diittwod die allgemeine Ausipradje
fiber den Gtat des NeidhSamts des Junern fort.
Bunbdit Begrilubete Abg. Graf Carmer, Blelermtg
(fonf ) eine R inbex eine
den Batrieb eines Wanderlogers ulotbut wird. Gt trn!
aud file eine Erfohung ber WarenHausitenerein nnb tlagte

fiber bas8 Ueberfandnefmen bder %ans- und Schunbd.
literatur. Staatsfetretiic m:. ll rfe eine
Hnbderung der Gefefgebung mﬁ t! mu unn @uind.

mmm ﬂitulm ezigrbeﬂm, wiihrend ber Benﬂﬁ «Sdund.

abhingiges Siteratenleben in Berlin, Letpaigund
Mit Mengel fiberwarf ex fidh, der ihu dbann fpliter bemm-
slerte. Sein erftes Drama Hiek MNero, ein wilbes Tendenge
fifid. Belannter wurde ev durd feine Novelle , Wally, die
Bweifferin®. Das Budy erregte grofen Anfiof, weil es

uidt uur den Offenbarungsglauben angriff, fonbern audy
bisher als mmmftolich geltende fitt(ide Jdeen und Grund:
{ige amgriff. Angereat war Guflow bHiergu durd) bden
Unffehen erregerden Gelbftmord einer jungen Frau und
burd) David smnims Stbm Slfu, bas die in Beffings
@ebanten weiter

Bol

fei, bap ein gefesgeberiides Gin-
{®reiten bie gripten Sdhwierigleiten medje. Die JFrage
ber Biftenerung der Warenhdufer verwies ber Staatsfetre
tir an bdie Lanbesgefeggebung. Dnnn fam e8 gut einem
fepr Rededuell i bem Ubg. Bies-
Berts (3tr) und bem ?Xb; Gaoce (So;) Naddem Abg.
&Gmwabad (ntl) B tauna
ber

und G tuﬂjc ln-cn
gefithet Hatte, rahm Adg. (Botbein (Fortidhr. Byt ) das
Wort, um i cingehend fiber die Ugrarfrage und die
SGugaolpolitit gut dufern.

Bagser BWenn and) nidt dicelt Wortbrud,
fo mnﬁtt ber Ehhmr dem Profefjor Bernhard dodh Nidht-
Haltung feines unter{driftlidh gegebenen Berfpredens gum
Borwurf. Das unatademife BVerhalten Becuhards in
der Schiedsgerichtafeage fheine vom Mintfterinm Heroors
gerufen au fein, gegen Sehring ¥onne der Borwurf eines
feigen Ridjugs nidht erhoben werden. HRebner ft:Ate feit,
baB Bernhard aus politifden G:rilnden bernfen worben
tit. Aud dle ‘.’ft!{!onlewnnnm mifbilligten bureh Ubg.
Rewoldt dbas B und der national
liberale 2bg. Dr. Cohmann fprad im gleien Sinne
wie Ubg. Eidhoff. Die Sigung munde erft nnw th

ftiindiger Dauer gefdlofien. . L

— Nber bie gefchaftlihen Dispofitionenbed
preufifden Bandtages [Apt fid jebt ein einigere
mafen MHared Bild gewinnen, Wir Horen boriiber
aus parlamentarifden Leeifen: Die gweite Lejung ded
Etats witd fiderlich Cnbe dex ndchften obex fpdreftens
Anfang ber fbexnddften Wodje im Abgeordnetenhaufe
Beendet (ein. Dad Herrenbhaud fai dann nod) bis
gum 7, Apeil Beit, feinexfeitd den Gtat gu vesabfchicden.
Das Abgeordnetenhous fann in Bex Jeit nad; DC'K -

%Bauliuenl;nf

Roman von ¥, Marby.
m@btud verboten.)
1. Rapitel,
Die hohe {Gwere Haustiic der Herridafjtliden Billa fiel
nalu[ﬁlnn ing Swlnh ?qu bie vor der Borderfront brdt
i uppen
Ferroffe trat etn elf- bi8 gwdlfidfriger {@midtiger Knabe.
RNigs redts, nidt linis blidend, lef er in ficditlidher Auf.
regung die fone Jreitreppe Hinab, durd) bden reigenden
Borbergarten, fiber den grofen, weiten Hof bis au einem
im [Bbligen Winlel gelegenen cinftidigen, von wilbem
Wein traulid umrantten Hausden, dort vif er die Tiir
auf, durgeilte mit awei Shfen den fdhmalen, duntlen
onsflur, gwingte fich durd) diehalb offenftehende Stuben-
tiie und rief atemlos, mit von Trdnen erftidter Stimme:
o Mutter ! ﬂuutm Ly
ied ber An-

ilugtublw. Die traurige Nadridt !am gar i unermartet.
m feithen Morgen Hatten die Aerate nod) dexr beftimmten
Hoffnung Ausdrud gegebenm, die beiden {Gwertranten
Rinder dem Leben erhalten gu bunen.

LDit [ieber Gott, bas mire ja traurig!" ,Jh's aber
aud wabr, Theo ? — Wee fat's dir denn gefagt?” forfdte
bie Mutter erregt.

wran Rlein | Und weil 16’8 nidht glauben wollte, fagte
fie, 1 tonute jo felber ihren Mann fragen. Da lief i
ritber, und gerade, wie i@ in die Portierloge jHlilpjte,
Tommt ber Herr Rommetaimrnt mit bem Heren Dottor die
Lreppe Der Herr K weinte und
wifdte fid tmmergu die Angen, i® Hab's gejehen, Mutter!”

Gie Hatte TGeodors von Heftigem Shludjzen Gegleiteten
Beridht mit feiner Silbe unterbroden,

o8 ift aud ein Shlag aufs Herg — nidht mehr gu ver
winben — Betde Kinder auf einmall® verjegte Smu Rei-
mau, mcb: #ut fid al8 gu Theo fprechend. ,Aber” — der

s nidht gleic s erfolgte,

i einer fliiGtigen RAJrung in xbrem Befidt widh

Wmmling mlt Sungentraft:

»Dutter 1

ln Oimmels willen, Theo, Sungr, weshalb fdreift
bt fu, al8 ob unfer Haus an allen vier Eden brennt?
Was it denn (082" ertiang nun aus einem Nebenraume
eine ‘l@nlle unwillig fragende weiblide Stimme.

& — Emil it fot und Jr — Jrmgard muf — muf
aud — ftexben!® ftommelte TGeodor mit Anfirengung
snter unauffoltfam Hervorfificaenden Trdinen.

oo —na—ne!” Shred, 1oervafdung, Jweifelllingt
aus ben Sauten.

Daftig tritt bie Mutter ing Jimmer. Ste ift von langer,
Bagerer Seftalt. Dem breiten, edigen, farblofen Befidt
briidt a8 flarf Hervortretende Rinn, die jhmalen, leiht
getuiffenen Sippen, bie Gelblauen, faltblidenden Augen
ein @emifd von ridfidgtelofer Hirte und lftiger Ber-
{dlagenheit auf, einen overtrauenermedenden, liebens.
wilcbigen Jug fudit mun in dem nidt eigentiid HARLID au

g

Srembes Ceid, Rummrt, Dber anbdere traf, gewanm der
b netlmebme f@were Sidfalafdhiige verbitterten
Fran Suipettor R teine ridtige T ab, bodh
gegen OoDerftehende. fAberhoupt gegen Menfden, die ihr
und {hrem eingigen Rinde irgendwie niigen Wnnten, trug
fie Eriedjende Untevrofii figleiten und ereucheltes Mitletd
gur Schau.

©Sehr felten i

finftecem Eenft — ,reidje und vornehme Srute mitfien aund
mal Lennen [ernen, was Ungiiid eift, und dag fie mit all
irem Golde bnsszen {Brer Qiebften nidt ectaufen nnen,
uub(gu! '8 aud nur geredt von unjerm Perrgott — nur
geredit

JJrmgard darf ber [iebe Gott nidt gu fig nehmen!”
watf der Bnabe ein. , Wi molen uns dod mal Heivaten!”

»Dunmmerjan!” hmm Frou Reimann furg anf.

#Hber DMutrer, Jrmgard Hat e8 mic dbod verfproden;
wenp wir exwadifen find, wird fie meine Frau! Sie darf
nidt ftexben |* beharrte Theobor, trofig aufmeinend.

Stun, o ringe dbod bas Rind dem Tode abl” fpotiete
bie zﬂluttzn HUnd dann, wenn aus der Kleinen eine junge
Dame nemmum ift — pak mal auf, wie weit ihre Erinne-
rung an eure Hnbdijden Gp(ek nodj veidt. Bergif nids,
it bift ein arster Junge!”

»Uber i) will reid werben, Mutter!” fiel ihr THeodor
ing Eﬂo:t. JYeid und ein vormehmer Herr, und danm,
Stutter, folljt du e gut Gaben |* {Glof er mitburd Tetdinen
feurtg aufoligenben Bliden.

Des Knaben I&uﬂcﬁexung Todte der Mutter ein faum
mertlidges Lidheln ab.

Begliidt ruften lﬁre Augen autf THeos f@Gonem Antlig,
bas in diefem Angenblid mit bem Bug éhen Gigenfinng
um ben roten Pund feinem verfiorbenen BVater nod) dhn-

Licger exidien, als funﬂ
Sabrifin; Batte al8 Bild mannliger

Jran
eine fo wahre Gemiitsbewegung wieder, wie in diefem

Der
©ddnpeit gegolten, fie jien aud) dem Sohne jutell werden

it wollen, und gerade um bdiefes eingigen nimtlitbm th-
teil8 willen wurbe ThHeodor von der Mutter durd eine
vergdtternbe Siebe verwdhnt. Jhre Mutterliebe war die
eingige warme Empfindung in dem Hergen der Frau.

#Na fa, jal” ging fie nun anf THeos AbFGt ein, ,fiede
bir tmmerfiv ein Hohes Biel; aber, mein Junge, um e8 gu
erreidhen, Heifit's, uvverdrofjen Lernen, lernen, arbeiten und
Ternen! Du bift begabt und tug, alfo fporne alle deine
Stedfte an, unermiidet. dann wird {Gon die Jeit fommen,
wo bu bdeimer Mutiter und bdeinem unvergeflidhen Bater
Ehre einlegit. JFreilihg* — Frau Reimann fenfgte — ,fo
weit find wie no® lange nidt. Run tu' mir den Gefjallen
und hore endlid mal auf gu Heuln! Detne T dnen maden
Gmil nidt mieder lebendig! Bei der Leidhe, wenn Kommer-
slentats augegen find, maght du meinetwegent {@ludhaen, fo
oiel dbu fennft. Du worft fa dod immer Emils befter
Jreund, und wer weif, ob feine Eltern bir nidt nog'n
paar wertvolle Andenten —*

Jran Reimann verftummte.  Jhrem empfindliden

tegorgan madjte fih pidglid ein brenglidger Gerud be-
mertoar. it gwet langen Sdritten war fie in der Kide
unbd erveidhte den Herd, gog den Tiegel mit den gefdhroeten
15itlich dbuftenden Steinytizen Hajtig vom lobernden Feuer;
ecleidtert anfatmend fagte fie:

«Ja, '8 gebt ja nod  DHitte and gerade gefehlt, megen
fo'n unnitiges Betratidge das Gfjen anbrennen ju laffen.
Somm, Theo, fet verniinftig nd dente md@t immier on dle
Rinder — i) fage, Ninder! Jrmgard [ebt ja aber nod,
fann nod) wieder gefund werden — und Kbgrhaapt fann
man nidt wiffen, od der jdmere Berluft, ber die xeiden
Qeute da bdrfiben tri ﬁr, nidyt mit der Jeit bir, mein Sohn,
aum Glid ausidligt.”

Die Arme auf den Tijd) gelegt, vor dem er fid) nieders
gelaffen, das trinenitberitromte Gefiht mit dem Hinden
bededend, Hatte TH obor dex Mutter bejd@widtigende Heben
mmugmb it ver fidh ergehen lafjen.

S des Rindes Geele fdmpiten tngmifden verjdiedene
Gmy findbungen. Eine untlare Empdrung fiber den miitter,
lidjen Gleidmut und HafliGen Gigennug und ein lefterem
vermandtcd Geflifl, das tn den BVerlongen ved dem in
Aushidt geftelten Eebe gipfelte.

Gr Horte auf gu mweinen; bder EBflide Pilzgernd, ber
unmiderfteflidh vertadend {Hm in die Naje gog. trug weiter
bagn bei, ihn feinen Kummer vergeffen ju maden

AL die Mutter ihren Ruf: ,Romm gum Efen " wiebers
Polte, folgte er ber Aufforderung ohne Einfprudy

(Forifegung folgt.)




Ic‘)‘nunq B8 Gtatd Hi3 gum 6. obex 7, Hpril exfte
¢! vornehmen, unb gwaz diicften an die Reife
forn' tn: bad ftattungdacip und die Pilidht
dulvorlage. Dex 2)3 ebetbeginm  Der
georbnetenBaufes, dee urfpriinglidy fiie
n Nusfidt genommen war, witd vore
[gem, bamit bie Lage

ichen wmiffionen Belt erhalten,
gen r"d; .D(G;lr:b!cu au focdern, Fiie
en Dfteen und Pfinaften find alsdann
jen, fowie die Weratungen fiber bie
3abireidgen Jnitia'ivantrdge und Gtatdrefolutionen in
Audficht genommen, Eine Beenbigung ber Seffion
vor Pingjten wird bei diefer Bage dex Gejdafte immer
swelfeifafter.  Aler Boraudfidyt ned) wied ber Land-
tag au® nod) Pfingften nod einige Wodhen gujammene
Bleiben miffen, um wenigftens alle widtigeren parla-

tavijGen Refte aufacbeiten ju Wnnen,

Provinz und Umgegend.

T Dalle, 15. Mieg. BVoe einigen Tagen crregte
Bice vex Selbftmord eines Rellnerlehelings
grofed Auffehen. Der junge Mev[d) Hatte an bem
jxaglidhen Tage eine aus feinem Hotel mitgmommene
Flojhe Shnapd m't in die FadhjGule gevradyt und
hatte fidh) betrunten, fo dag bee Behrer aufmertjam
wuede und dem Sdidler bie Flafdje wegnahm, Der
Fall wurde dem Reltor gemeldet. Die drohenden
unangenefmes Folgen jeines Streidhes fdeinen den
jungen Menjhen nun bexart vevwint ju Haben, baf
et Hand an fidh legie.

+ Bitterfeld, 15 Mier. Dex Buftidyiffer
. B. {ft Geute vormittag 8 Whe 50 Min, unter FAk~
tung Ded Hauptmannd Dtnglingct mit brei Paffagieren
it elnee einftindigen Fabuet aufgeftiegen und wieber
glatt vor bex Ballonhalle gelanbet,

t Cilenburg, 16 Mivy, Die Stabdt
perogbneten bewilligten 700 bi3 1000 ML, gur
DueditGrung eciner Wohnungsftatiftif,

+ Mansfeld, 15. Mieg. Die Stadiverotdneten
verjammiung fafite ben Befchluf, aus den jegigen Be:
ftnben ter Siabtlaffe cintn Stenevausdgleidys-
fonbd gu Gitben und in diefem Jahee 1000 ML auf
einn Spartafjenbud) angulegen, ebenfo wesben aud den
Nberfchfiffen bed Wafferrver? 1000 ML, zindbar ane
gelegt.
tC8then, 15, Mirg. Cln Cinbrud) ift in bex
bergangenen Nadt in ber bicfigen St Ugnuse
tlrche padibt wotben. Dev Einbredher Hatte mit
elnem Brecheifen dos Shlof der Tfie jur Salriftei
aufgefprengt und war bann in Bad Jnnere dex Rivche
cingedrungen, @ ift aber jebenfalld gefidrt worben,
bean bon ben in Den Rirdenrdumen aufbewabrten
Wertgegenftdnden fehlt nichts, aud) Hat dex Spigdube
fein DicbedhandwertSzeng am Ot bey Tat purdds
gelaffen.

+ Grbdeborn, 15. Mivg. Wuf bem bHicigen
@ottedader wurbe cin totes Sdhwein wijden
et @:&ch cmge[d;aux gefunden. 8 Gandelt fi
um einen Radjeatt.

5 ®d;éppen{tebt, 15, Mivg. Die EStadt-
perordneten genehmigten ein Brojelt fie ben Bau
einer Wafferleitung, dbeven Koften auf 130000
ﬂRat! veranjdlagt find,

t Magbeburg, 15. Mirg. Jn Vranbeis
(Glbe) exmotbete der Jimmermann Cepilsti
feine von ifm getrennt lebende Frau auf offenem
Felbe und beraubte fe. Ge wurde veehafet,

tUjdhersleben, 15 Miry, GrdBere Dieb-
ft&h e find in dex Hicfigen ,Terra*-Attiengefellfdiaft
ffie Sanengudyt entbedt wotben, Die Dicbftabidaffare
wurde lange Jahee Hinburd) betricben. BVerjdjicdene
Acbeiter, die gum ZTeil [Anger al8 20 Jabre bei Hex
Gejellichaft bejhaftigt find, Haben nac) und nady fie
Taufende von Marl Saen an audwdrtige Famen
perfauft ; ja berfdhiehene Fivmen follen ben beteeffenbden
Yrbeitern divelt Auftedge auf beftimmte Samenforten
exteilt haben, bie Dann audy in dex Mehraabl bex Fale
aufgefibet wurden. €3 Handelt fid) viclfad) um
Gamenforien bie al8 neue Samenarten gamy er
[):bltd;n ezt yeprifentieren und auf Die ¢8 dle aus-
wirtigen Fiemen aus Kond biidten abgefeh
Batten, Teben cinem audgedehnten SDlebfta[;Iptopeﬁ
ftebt alfo aud) ein Hehlereipeogep bevor,

tCifenad), 13. Mirg. Der frafere Redynungss
amtdbiency ‘Raxl Sdhweiger wurde Heute von bex
g ﬁé;en Straffammer wegen Unterjdlagung amtlider

[Der und unvidhtiger FlAbrung amtlidyer Biider

unter Ginbegiehung einer von der hiefigen Straftammer

T 8eippig, 16. Mg Cintagd Sonbdexs
ausftellung allex Poligei-Punderafjen
(beutfcher Scsferhund, Dobexmannpin{der, Alrebale
Texeierd und Rothweiler), verbunden mit Poligel
Gunbeprfifung am  Sonnteq den 2, April im
Gtablifjement ,Rubtuem®, Meldefhluf 23. Mz,
Programme und Anmelbebogen vexfendet O, Kunge,
RBeipaig, Difencrweg 55,

“erfeburg und Umgebung.
16. Mz

** Der neue Rommandeuy des 4, Avmee-
Toeps, Nadh cinee Meldbung aus RJIn ftehe die
Beidederung bed Gencrallentnantd Gallwip, bes
fommandewrd dex 15, Divifion, sum fommanbierenden
Genix[ bed 4. Armeelorps in Magdebueg bevor,

* Dex Sanbwicvtidaftlidge Recidverein
Bielt am WMittwod) nadhmittag im Tivoli eine BVee-
fammiung ab, die vom Ehrenworfigenden Herem
Grafen bon Pohenthal geleitet wurde, Nadh
einer Turyen Begelifung nahm dicfer bie Prdmiierung
teeucr Dienftboten und Anbeiter vor, JIn einer lngeren
nfpradje ridtete ex eindeinglid
BWorte an bie Pelmiterten unb exinnerte an die Worte:
Die Teeue, fie ift lein leerer Wabhn! Jn einer Jeit,
wo die altem, quten, trewen unb driftlidhen Grund)dge
inn Den Pintergrund gu treten {deinen, fei ¢8 befonders
anerfennendwert, Heute wicder cine Angabl treuer
Hebeiter audpeichnen gu Bunen. Dix Vexein Hat 8
fid) gur Aufgabe gemacht, durd) dic Primiiesung bie
FTreue gt (hren, Dantbarleit au exweifen und gu weden,
Mt eiem Hod auf alle braven, yficdhtivenen Arbeiter
fchloB Dex Redbrer feine Anipzache. &3 wusben aus.
cegeidhnet: Ffittever Qavl Brdmme (37 Jabhee im
Dienjt), Ffitterer Guftav Hommel (35 Jabhre
im  Dienyt), Hofmeifter Wilheim RAhImann
(40 Jafre im Dienft), Grofipinner Cenft Meubert
(41 Johre im Dienft), Knecht Wilhelm Stodhaus
(87 Jnhre tm Dienft), fAmtlid bei Heven Amisrat
von Zimmermann-Benfendorf, Gefdinfifrer Jofann
Hindemith (26 Jahre im Dienjt bed Herem Grafen
Pohenthal- Doltau), Asbeiter Auguft Teufd ey und
Wnbeiterin Anna Teufder (19 begw. 18 Jabhre im
Dienft bed Heren v, Trotha Schfopau), Stubers
midden Alma Fleifdmann (5 Jahre im Dienft
bes PHeren Amtmann Beylng Biinborf). Die Yus-
aeichmungen beftanden in filbernen besw, brompenen
Mebaillen von ber Sammer und je einem Diplom
und Geldgefdhenten bom Bexein, — Davouf ielt Here
5):. 3 cd; [le feinen Bortrag Aber das Thema :
e Ro‘lvﬁﬁation unb Borjdlige
311 ihrex Durdifihrung” UAudgehend von den
Befteebungen, ber Bani fludyt Einbalt au tun, gab bex
Redbner gunddyft ftatiftijhe Angaben fiber bie Ub-
wanberung der [dnblidhen Bevdiferung nad) den
GroBftddten. 1905 betrug 3. B. bie Bevdllerung in
ben Grofitddten allein 20 Proy. bex @ciamt&cbbl!cruno

Beldye Nadyteile die Abwandexung fie die Sand
fdhaft bebeutet, ift wobl b{mclrbcnb befannt, Der
RNot gebord}enb nidjt dem eigemen Triebe, ift Der
Qanbwirt geawungen, auslindifde Avbeiter zu ver
wendben.  Weldyed  find nun  die Urfachen Dbiefed
rotorifen Nbelftanded? Bunddft Hat das fogen.
Freelahgigleitdgefes bie Banbfludyt beglinftigt, leider ift
¢3 aber unmdglidh, Hier bas Dbel an der Wurzel gu
faljens  Wie ift nun die Abmwanberung etwas eingu
jdpdnten? Bor allen Dingen mibifte 3 Aufgabe dee
ftabeiichen Poligel fein, einmal bie Axbeitexwognungen
und Sdlafftelen auf ihre gefunbheitlichen Bexhilte
niffe gu priifen. €3 witede bann fidher cintreten, bap
b ,mamoniftijhe Bug ber Heutigen Beit” etwad
einge)frandt wihiede, UAud) ber BVorwand, bie Sohn:
perbilniffe dex Jnbuftriearbeiter feienm beffer, ift ein
falfdyer, da fich bex Lanbarbeiter in feinen Lobhn- und
Wohnungsverhdltniifen weit beffer ftebt,  Freeilidy
tommen Biexbei auch ideale Momente in Beteadyt,
namentlic) bie Berforgung ded Arbeiterd im Alter und
bas Bandleben im allgemeinen. Biclfad) find i aud)
bie Bevgnfigungen und jog. Freibeiten in den Stidten,
bie die San! fludyt begiinftigen, Die Sephaftmadyung
[Endlicdger Usbeiter durd) Das fog. Rentengutdgeleh gu
6. witlen, muf nad) ben bishesigen Crfahrungen ald vexs
fepit Brae(d)mt werden, Jafolden Arbeiterrentengfitern
feplte Dem Arbeiter jedes Berantwortlidyleitdgefiihl
Um bie innere Rolonifation burdyzufihren und dabdurdh
ber Qant fludjt entgegen su witlen, empfahl bex Redner
ben Audbau bed materielen und gctftigen Befiges der
Arbeiter. Da ift junddft bas Beftreben dex Anbeit
gcbet gn nennen, bie Spargelegenbeit au bealinftigen

Teid) ben Sparfinn burd Shaffung von

tieglidy wegen Wedyfelfdlfchung gegen ibn 1
vieemonatigen @efngnidftrafe 3u einer Gejamtiteafe
von einem Jahr filnf Monaten Gefingnis berurteilt.
Gin Untrag ouf Haftentloffung wirde abgelehnt,

t+ Beimar, 15 Mizy. Devoberfte Sandestivden.
rat von Gadyfen Weimar Cifenach erhob gegen eine
etwaige Aufjfihrung ber Kael Weifeerfhen ,Jefus.
Tetealogie* Proteft, Rfrylih wurde, wie ex:

innexlid) fein diiefte, burd) bie Begivtadireltion bie in
Gifenad) geplante Anffihrung bed Werled ebenfalls
petboten.

Dmlebnl- und Sparlafjen in jedem Oite gu focdeen.
Weitee ift bag Berfiherungdwefen in Geftalt einer
Sterbeverfidherung fiiv alle Arbeiter unbd Axbeiterinnen
audaubauen, eine Aufaabe, die aud) den Daxlehnitafien
fibermiefen werden Idnnte. Den geiftigen Befip au
fdaffem ift e8 notwenbdig, Gottedfurcht und Reliqidfitst
aut yflegen und burd) $:6ung bee Bilbung ben Anbeiter
3u eivem unerfeglidhen @liede unfecer BVolfswivt{daft
st madjen. Sdndlidge Fortbildungs{dhulen IBrnen
Dieebei viel bewitfen. Der Rebner johlop mit dem

Wunjde, baf die Ausdflihrungen in blefer ober jener
Hinfidt Beadhtung finden und um Segen fiix bie
Bandwivtjdaft gexeigen wddier, — Jn ber Be-
fpreung ging Herr Graf v. .bu(;c:;t[m! auf die
Beehiltm{fe in un[mm Reeife ein.  Spare urd Dawe
Tbnm.h’n Baben einen bemelbaren Wufjdroung
en, ebenfo Bat bie Sebens- und Rinberserfide
mng G ngang gefunben. Diei&ndlidge Jugendifitjorge
ift ein widhtiges Moment und 3 wive ju wiinjden,
Daf dicfe %cftrcbungen audy von Cifolg geirdnt find,

— Pexe Geh. Reg, Rat Jelle exlfuterte furg die
Aufaaben der Generallommiffion in der Schpafts
madjung (Endlidger Arbeiter, Eine Jnitiative fanw
bie Behorde aber nidyt exgreifen, fie muff warten, bis
bie Sanbwirte an bdiefe Herantreten, Weiter exlllivte
fih Dex Redner bereit, Antrdige entgegengunehmen;
bie Bejdaffung bed RKapitald und bie Boratbeiten

- werben von der Genexalfommiffion Heveitwilligit aus.

qeffibet. — Davauf fdlof bex Ehrer worfigende bie

Berfammiung.
** Dledbeutidhe Wanbdervogel-Bemwegung fat
in den legten Monaten an Ba§l

Begen 4000 Eitern und Freunde der Jugend umd gegon
12000 Sdhitler werben in mehreven Aber Deutjdlond wees
g%ﬂmm Bﬂnbm auinmmmmmlnﬂm, m an ben fm

unbd geuusumu Ranbeu 31t pflegen — bdie etnent nur, ww
einer folden Jugendbewegung moralifhe und mittelbare
Wnterftiigung angebdeifenn gu [offen, bie andern, um felbf
bas deut{dje Baterlard durdpumandern, Nraft, frefen
Mut und Selbtdndigleit gu gewinmen und eine ecigeme,
unvergleicdhliche Art froher Gefelligleit muter gleidgefinnten
@efdfrten mitsugenicgen, die won der fonft in der Stadt
und unter der mobernen Jugend ABligen fich vorteilhaft
unteriheidet. BWas bisHer diejer [@onen Sadje viel {Habete
unbd ifrer Ausbrelturg Hinderlid) gervefen tft, war die Jees
fplitterung i mebrere Bilnbe mit ntdht fehr veridjiedensn

©onterglelen. Nuw aber Baben fidh die griften von iGuen:
Der Nlt-Wanbervogel, der Deut{@e Bund Wanbdervogel,
ber Boyertfche, ber Pofemer und bder Nordthitringaner
(Sditlerriegen) Wanbdervogelgum ,BerbandDentider
Wanbdervdgel® sufammengefdloffers, um in allen ge
meinfamen Anfgaben gridiofen aufzntreten und unnitige
Sraftvergendung und Miget folge badurd gu exfparen. Gin
Arbeitsausihus gibt fiir alle Wanbervigel jegt gemeinfam
eine Beitung feraus, vor allen groferen Ferien einen
Bettel, auf dbem die nie[en im!feu mltiﬁun Btelen, Jiihrern
ud e en find, er madht
@ingaben an ble Eetorhm unb frgt i mit Fabrifantes
ut Yerftelung quter braudybarer Ausrititunge gegenitinde
in Berbindung. Uuf ber grofen Juternationalen Fygie
nifden Augfielung Dresden 1011 wird er die Wandee-
vogelfadje in ausfibrliden fatiftijGen Darlegungen, in
Bildbern und Modellen gur Darftellung bringen. Kury:
fet endlidy ift etn Mittelpuntt fidr diefe erfrenliden
Sugenbdbeftvebungen gefdaffen, bdemen man immer weitere
Berbreitung wiinfden fann. uﬁﬂuu\l Defteht nua L3
unferm Orte eine O 8 1 nud
wer als Firberer oder lunget !hnbcm mithelfen wiW,
der erfdlt jebe Auslunft germ und Bereitwilligh ven
Hans SHmidt, Primauer, Domprobitei 6.

** Qm Welt-Panorama (Pergog Ehriftian) wivd
in bdiefer Wodje eine Hodinterefante Bilberferte gegeige:
Die englife Flotte in Swinemiinbde, ferner
Gtettin und der Reidstriegshafen Riel
fiberaus tlaven Bilbern wird fowobl die deutide als nu?
dte englifdhe Flotte vorgefiihet. Bom groften Pangeridi
mu [zin:t gcmu(tigm Enﬂﬂduuu bu gu ben tleinen

ben mthilt die
Gerie eine febr nnfeauuae Datfuuuug bes8 maritimen
Bebens betber Grofftaatew. Unwilltiiclid ftellt man Beys
aleide an; dap biefer mabritd nidt au ungunjten unfered
Baterlandes ausfdlt. dbavon tann fid jeber fibergengen. der
in diefer Wodje das Panorama ouffudyt. Sehr intreflant
find aud die Bilber von Stettin (Bultanwerjt, Stapelant
eines Shiffes ufw.) uud Kiel; Hier werden Aufnchmen
unn‘hcr wOofengolern” und ein Angafl flotter Segles-
geaeigt.

§ Roffen, 16 Mirg. Cifrig ift man jept feitens
ber ®emeinbe babei, die neue CHhauffee mit
Bumen au bepflangen. Die eine Strede nach
®ohligid) au ift bold vollenbet unbd es bleibt bann
nur nod) bie anbere Strecte bid an das Merfeburger
BWafferren? gu bepflangem,

[\ fp1g, 16, Marg,  Auf bem Heimwege von
ber Schule wurde Diendtag nadymitiag bie adhts
j&heige Buife 8. von Biee von elnem Rabfabrer
fiberfallen, Dex gemeine Menfd) verfibte ein
Sittlidleitdvecbreden an bem Rinde, Durch
bad Dogulommen eined Picfigen Einwobhnerd wurde
ber Wijtling in ble Fludt getricben, Beider lonnte
er Digher nidht exqriffen werden,  Hoffenilich gelingt
8, bes gemeingefahrlidhen Jubividuums Habhaft au
werben. Nad) Ausfagen ded MEddens foll cx einen
buntlen Nbergicher getragen und cin altes Rad ges
fahren haben. Wie verlautet, ift fdhon ein Ahnlidyes
Berbredhen an einem anbern Bdpiger SHulmEdden
vor Turger eit verfibt worben, Bielleidh)t Hanbelt b
fih um ein unb benfelben Becbredjer.

H Dficrenberg, 15. Mirg. In wenigen Bodyen
witd ber Biefige Babevetrieh wicber erdffnet
werdben. Die au exwartenden Gifte werdben mandye
bar Eendwerte Neucvung finden, Jndbefondere werben
fie flaunen fiber bie Umgeftaltung des Babdes
Baufes. Dadfeibe war allerdingd vow ciner lingft
fbexlebten Ginfachheit und ftand durchaus nidht anf
ber H3he dex Meupeit und bed wobleriworbenen Rufed
unferes Vabes, Da ift benn nun im Winter ein ftatts
lidger Unbau gefdaffen worden, der, in mobdernem
Stile ervidhtet. Iinftig eine 8(e:be unferes Dried
bilben wixd, Nber einer bon einem breiten und Hohen




Bogen (iberfpannten Texraffe exhebt fidh in gefhmad:
vollem Fochwert ein 1otes fdmaled Dadh, das por
einem in graven unb blouen Tdnen gehalienen Giebel-
dadh fiberragt wird. Dad Jnnere des Gebaudes,
dem nicht fo wie fefifer mit dbem Raum gefpart
wordent ift, mtbalt jundchit einen gerdumigen Hohen
Sejefanl mit drei gewnltigen Fenftern,  An by
fdylieken fid) awdIf neue Babegellen an, die gefdma
woll Deforiert und praftifd) eingevichter fink. Jm
Bocdervaum wieh ein  bequemes Rontor it
Billetjdalter fltx bie verloufende Dame eingeridhtet.
DenSdhluf bilbet basd gwei Zellen enthaltende elelirijdye
Badb. Die Mauver-, Jimmer und Schloffexarbeiten
Bat ber Maurermeifter Beder audgefiifhet, wihrend
¥ie Malexarbeitern Dem Meifter Seellg und bie Her
ftellung ber Woffexleitung unbd ber elefteiichen An
lage hem Rlempnermeifter Seutert fbertvagen worhen
find, Bwar it nod) weder bad Jumeve noh das
Hupere gang vollendet, aber man fieht beeits, baf das
Sange ebenfo praltijd) wie gefdmadooll fein wird,
Mun fehlt nue wod bie jo {hon befdhlofjene Waffer-
leitung und Diferenberg witd in den ihm gebthrenden
Blag in dex Reihe bex beutden Badeoxte wieber eine
treten,  Danu weden audy wlele, pum grofen Teil
Bereditigt gewejene Ragen endgfiltiq verflummen.

§ Diivrenberg, 16 Mirg, Dee geftr
wodf), ber fie Sadyfen Buhtag war, bradte und
regen uififigler Bexlehr, Jum Teil Hemupten bdie
Frembden ihren Bejudh Dbereits baju, um fid Giex
@ommerwohnungen angufehen und event. zu
wiieten, Dad [Gine Better veranlabite audh einen
grofien ZTeil der Belppiger, weitexnady Merfeburq gu
wanbern.  Dafhes wied bie neue Strafe fider bie Drte
Cedlwip DadplgRifjen eine vecht frarte Fre queny auf,

Miicheln und Umgebung.
16, My,

**BahnMideln - Duerfuet, Juelanbes.
poligeilicdhen Ubnahme ber fiir ben Mebenbahi-
Beteled beftimmten Steede MiAdeln-Qaerfurt und jue
Beehandlung mit den Beteiligten Hat dex Here Reate:
1ungd Pelfident Tevmin auf Freitag den 24. Méry
1911 anberaumt. Die Udbnahme beginnt an diefem
Tage um 9 Uhr vormittagd vom Babhnhofein Mitdeln
ausd, wofelblt ein Sondergug bereitftehen wird, Die
beieiligten Dride unb Ortdvolipeibehdrden bed Recifes,
fowle bie fonftigen Jatereffenten anm Bahnbou, weeben
3 Dicfem Tewmin geladen und war wollen fidh die-
felben an ben Betteffenben Stellen der Bahnlinie ein
fiudens, an benen WhinfGe ober Bejdhmerden vorsu
bringen finb, Der Sondevjug witd an all diefen
Stellen jweds Bomahme ber Berhanblungen Halten.

Friedrid) . in Merfeburg war von der Poliseivermaltung
wmit 15 MY odexr 8 Tager Haft befiraft, weil ¢r etne bet ihm
nidt irnei§ald der vorgef@riebenen
exidt beftlitinte

Bejdgdftigte SrMer
Beit polizeili angemeldet Hatte.
bte Poligeifirafe — Diz Dienfimag
a. 8., folite ben & t
@Gorbetha ofne gefegmifiges

Beridht tonnte aber gu etner {!
uidt gelangen, wespalb auf Freifvred
— Der Shneidergefelle Abolf N au
Meiningen, 3 Bt Hier in Hajt. wurve we,
Landitreldens mit 2 Wodhen Haft Heftx:
Sanbespolizeibshirde fberwiefen me 1,
gleifen Qibertretungen wurbe der in I
befindlidhe Urbeiter Quis 8, gebilrtig aus Merfeburg, mit
4 Woden Hoft beftraft und die (terwelfung an die Candess
poligetbehirde audgefproden. — Der in Hoft Eefindlide
Urbeiter Buftav R. aus Merfeburg Hielt fidh am 14 April
1910 unbefugt in bem Reftaurvont ,Cafino® Hier auf und
entfernte fid aud) trog Anfjorderning eus vemfelben nidht.
Sinem ju Hilfe gerufenen Poligeljergeanten, der iHn wegen
ruheftdrenden Qdems auf der Strafe feftnehmen wallte,
leiftete er MWidberftand und beleibigte bdenjelben. Wegen
diefer Straftaten ectannte das Gevift auf etne Gefamts
firafe vor 9 Wodjen Gefdngnis.

Vermischies.

*(Bon der Pejt.) Dontag ift in €harbin auf ber
Strafje ble Qeidge etnes EHimelen gefunden worden. Jn
den Hofpitdlern waren Leine Tode2 fdlle an Peft su
verjeiuen. Entgegen ben Feitungsberidhien, die in der
Ribe oerpefteter Hlufer R anfhaltenden Nrkihen feien die
Berbreiter der Peft, Hat bie batteriologifche Unterfngjurg
toter R:8Gen ergeden, daf Peftbalterten nidht oorfanden
waren. — RNad) etner {piteren Meldbung aus GHarbin ift
bie Peft tm Sridfden. JIn der [igten Wode find in
@fardin und in Fudfiabten wierzehn Tobesfille vorge
towiien und fiebgehn Qeidhen anfgefunden worben. Jm
Qunern beffert fid die Sage glétdialls.

* (Raubmirder tn der Qiineburger Heide)
Sdjon wieder ift von einer fiberaus fHmeren Blut.
fuld 3 beridhten, die polnifde AUrbeiter anf i
aeladen Haben, Der Sdauplag diefes neuefien Polenver.
bredjens ift das fm mnorddfiliden Teile der Vlneburger
Deide nidt weit von Dannenberg Uegende Dorf Spraeg,
wo eine Ungahl beim Gifenbahnbau befddftinter poinijGer
Hrbeiter Quartier genommen Hat. WAndy bdie dort mohn.
Bajten Sandmwirte Gebrider Nii(HS Hatien gwet diefer
fremden Gijte tnd Quartier genouanen fie in etwer
fate untergebradit. Durd einen nol @t befannt
geworbenenn Umftand muf die Habaier ber Polen
errept worben fein, denn Dienstag abeyd bdronmgen fe
wmit Sgten Bewaffnet, in das Bohuhaus der Bufiter RAHS
el und erf@Glugen den gerade allein anwefenden dliteren
Bruder.. Dann Lief der eine der Raudbmbroer vor die Tihe
und tdtete aus dem Hinterhalt andh den durdh ben Ldrm
wad) gewordenen und hilferufend ausd dim Haufe eilenden
jiingeren SAI68 durd) eimen wudjtigen Arihied auf den
Sopf.  @tiidlidervetie Hatten die Do:fbewohner bemertt,

Neueste
Franffurta D, 16, Mirg. Pring Heinzid ven
Preufen, ber Proteftor des Fluges durd sie aber.
theintidhe Tiefebene, ter Gubde Dol vor fi gehen
foll, prdfibierte geftern efner ng eines ArdettSous
fduffes. Anmwefend waren . Pring WilGelm vom
Sadyfen-Weimar, Generalleuirant von Nieber, der Vor-
figende bes DentidGen Qufi{dhifferoerbandes, und Gefeimrat
Pergefell forwte Delegierte von fmtliGen bentiGen Fluge
seugfabriten. Bindenbe Be{dliiffe wuden wod nidt ge-
fafit; diefe find tiner Sigung vorbeGalten, die am 10. b, M.
i Rarlsrufe ftattfiniet. m Abend fand ein Baulett fm
Frantfurter Hofe ftatt, bei der Pring Heintid dos Kaifer
Bodh ausbradjte.

fopenhagen, 15 Mirz, Beiben Schiepibunges,
bie gegenwéstiabic DeutidgeHodfecfiotte inber
Nordjee bet Stagen nad) einer fm Meer veranlevten
Brje abhiit, wuede bad in dex NAGe ber Boje liegende
Torpedsboot ,D 22“ von cinem Gefdok ge-
troffem.  Dem Torpedoboot wurbe bad Steuer
voliftdndig abgeriffen. &3 wurde von bem
Reeuger ,Blig" nadh Frederiléhavn gefdlepvt, van
wo e morgen nad) fiel zue Repatatur welterbefdrdest
wexben wixd, Perfonen wurben nidyt verlegt:

Merito, 16. Miey. Die Regienng verdFentlicht
einen Bericht fiber die Nieberlage ber Jnfur-
genten bei Cafas Grandes, ber befagt, bab BY
Mann gefallen jelen. Die gefangenen Audldubder
wiixben hutian behandelt werden,

Stettin,18. Miirz. Wit bem Dampfer ,Swinemilude”
trafen geftern nachmitteg die Jufoffen bes Ballons
LBrog” ein, dev etne Fahrt fiver bas Haff gemadit Hat.
Der Ballon war in Berlin enfgeftiegen. Etwa 60 Meser
von ber Jufel ljebom gog dev Jfifrer die Reipletne, mnd
der Balon madte cine Shleiffahet durd) dad Waffer. Die
Qanbdung ging glatt von ftatten.

Ghrifttania, 16. Mirg. Jn der geftrigen Sigung
pes Storthing wirde etn Abgeordneter beurlanbt und
fein Gtellvertreter, eine Voltsfdullehrerin, einbe.
rufen, um iGren Plag al8 ecfie Frau unter den norwegiiGen
FAbgeordneten etuynefmen.

New Yort, 16 Miry.  Nad) einem Telegramm
aud der Stabt Merifo Hat ber permanente Ansds
fduf bed Songreffes cinftimmiy die BVorlage anges
nonumen, biepordbergehend bictonftitutionellen
Barantien ffiebie Dauce von jecdyd Monaten aufe
hebt.

taf fid tn und oor dem RUAGS{Gen Hauje ufergewdhn.
Lides gutrvta; man etlte Hingn und fapte dte Mordbuben
auf frif@er Tat, als fic angefid4s ber Lobdhen der [HmAGUG
© morbeten bas Haus aussurauben nerfudten. — Mittwod
i_tﬂb erfdten ber Unter| idter, ein ber

§Micdercihitedt, 14. Mirg. Der N6{eHuf unferer
Bampfmolierei balangierte Enbe 1910 in Aftiva und
Paijftoa mit 173138 69 Me  Uater lefteven figurieren bas
Mefervefonds Konto mit 7280894 Mt Die Jahl bder
Benofien fi:eg von 78 auf 75, die @ef i betrigt

ft aus Qiineburg in Sprach, um den
Tatbeftand feftyuftelen wud die varhafteten IMordbhuben ju
vecnehmen.

*(Das Berfdwinden eines Paffagiers an
Bord dbes Dampfers ,Bremen®) aunf der Fahrt von
tew Port nad) Bremen befdiftiote i am Sonnadend das
Gu'amt ink!)zem e: hafen. Jn der Nadht vom 1. gum 2, Vijry

177 000 M

§ Sdhafitidt, 18 Mirg Um Gonnabend feterte der
friigerelandwizt{daftiie Arbeiter Herr Friedbrid) Breyer
{eiwen 06 Geburtstag B, der einige Woden vor dem
Sitrften Bismard geboren ift, erfreut fich eines nodh ver
piltntomiaRia guten Befindens. — Beftern Hielt der Hiefige
Sujtao Adolf Bweiguerein feinen bdritten JF Bend

an Boro des Lioyddampfers ,Bremen” ber aus
Reefeld ftammende Kaufmann Fohonn Birmes. Bon
ben Bermwandten bes Girmes wurde dle Mutmaung aus:
qefproFen, bag @ bas Opfer eines Berbredhens geworden
fet. Bet ber jegigen Berfandlung vor dbem Seeamt Hanbdelte
e8 fid mir barum, feftaufieen, 05 bie Sdiffalettung frgend:

@b, Jm erften Teile wurbe in Detlamationen von patrio
tij@en Gediditen ein Bild vom Rriege von 1870/71 entrollt.
Sm poeiten Teile Hielt Herr P Qv el aits Rriegiiedt einen
interefjarten Bortrag itber ,Die Einflifrung der Refor.
mation im ehemaligen Stifte Merfeburg”. Gr geigte, mwie
and) bei urd bie Reformation erft nad langem Kampfe
fiegte MMufifalifge Bortriige rahmten die Daibietungen etn,

I . )
RIS Gergangemer &eit — filr wusere Zell,
Bor 50 Jahren, am 14 MEry 1861, nabm Biftor
Smonuelvon Sardinten, nad) dem Befdlup beider
R 1 Des neuen it fen inbeiisitantes den Titel
Rintgoon Ftalien” an, Alerdivgs febiten su dem
Sbnigred Jtalien noh immer Rom und BVenetien und
ofue diefe Sendesteile entbehrte man bdee fiir einen Staat
nofwinbigen Gmpfinbung der Stderhelt abgefehen daven,
Bap in den fnneren Jujtinden nod die Ruhe und Orbnung
eines fidGeren Staatswefens fehlien. Jmmerhin wurbden
Rbutg und Ronigretd gueift von Rufland ued Preugen,
danu son den {idrigen europdif@Gen Staoten mit Angnahme
von Bjterveidh, Spanien und Rom anectannt

Wetterwarie
B. 8 am 17 Midrz: Dehr tehib, etias Niederfdilige,
sielfad) €djaee, Temperatur menig verdndert, — 18 Mirg:
BWechfeInd bewdltt etwas thlter, etwas SHnee

Gerichtsverbandlungen,
— GdhdffengerigtMerfeburg Der Bidergefelle
aa.u[ @, der bet bem Bidermeifter Sdaaf Hier in
Mung war, gerfdnitt em Tage feines freiwiligen
Yrbeitsoustritts im Y vermut ein feirem Meifter gehoriges
Dettinlett, weshald er wegen Sodbejhidionng mit 2

Bodhen Gefirgnis beftraft wurbe. Der Reftaurateur

welGes «n dem Ber des B. treffe.
Bon ter Befagung fonnten Leiner(et Angaben dariiber ge-
wedit werden 0b ein UnglHdsfall, Selbftmord ober Bers
breden vorliegt Jedod) wurde von mehreven Jeugen mit
Befttmmtheit Hetunbet, dbaf B in der betr:ffenden Nadht
um 1 Uhr nod an Bord gefefen worben fei, wie er an
Ded ging und fid) eine Jigarve arzindete. Sein F:Glen
Yonnte ntan erit am andern Tage fetjtellen, ba . ftets bis
11 UGr gu {@lafen pfleate. An Vord war von einer Dame
nomend Bafd@wig das Gerfidht verbreitet worben, @ Ionnte
vou einem Ditreifenden, der fidh ebenfalls um ifre Gunit
bemwerbe und faufig in Gefell{dajt ber beiden war, ot Hetdt
aud Giferfudit beifette gef@afft woiden fein. Fir diejes
Motio fpridt bie Tatfade, daf man in der Rajiite des .
jimtlide Wertfaden und fein Beld vorfand. Der Rapitin
Itif jebod von einer Berhaftung jines Mitreijenden A
ftand nefmen, da ihm die Gerfidite der Damie uiht gendigend
graoterend mwaren. Der ReidGStommifiar Gielt in der BVerv
Dandlung bie Sadhlage fiic nidit geniizend getldrt. Nadh
feiner Unfidt war die MO slichlelt etnes BWerbredhens nidht
qaig von der Hand gu weifen; er miiffe besGalb die Uebers
{enbung ter Atten an bie Staatanmwalti@oft beantragen.
Jn dem Sprud) bes S:eamtes wurde dec Scifsleitung und
bem Rapitdn fetnerlei Berfdulden gugem fien. Ehenfo
wurbe bemertt, bag Rettungsverfude aunggefdlofien maren
m: Sadje geht j:5t an die Staatsanmwali{daft tn Breaen
weiter.

* (ftber einen Doppelfelbjtmord) wird aus
Bien bertdjtel s Gin etva B5idhricee Mann unb etne ctwa
26jdhrige Fraw, die fid) Jngentertr Otto SHubert und Frau
aus Bitterfeld nannten, Haben fid tn einem Hotel in Wien,
wo fse feit adjt Tagen woluten, dburRevoloerfHhiifle
getbtet.
rei Rinber ver{dhfittet und exfdhlagen)
Qn Wiirgburg wurben bret Gaftwirtstinber von sinem
:l;;f:ﬂmnbm Bretterfoufen verfdfittet und exe

agen, :

R ehllameteil.

Sthilau mie ein Fudhs

mub man heutzutage fein, wenn man
aus den taufenderlei Dingen, die an-
gepriefen werden, das wirklich Guie
berausfinden will. Beim IMalzkaffee
ilt jedes Suchen iiberfliillig, denn es
aibt — Kathreiners IMalzkaffee, der
fchon feit 20 Jahren als beftes Er-
zeugnis fich iiberall bewdhrt hat.
Seine Vorziige lind. Unlchddlichkeit,
kriftiges Aroma und Billigkeit!

In letzter Zeit wird verfucht, beim
Publikum Machabmungen oder auch
lofe ausgewogenen Malzkatfee anzu-
bringen. Zwildhen dielen ,,1Malz-
kaffees” und dem echten Kathreiners
Malzkaffee it ein Unterichied wie
Tag und Macht. Man beachie des-
halb: TMur die gelchloffenen Pakete
mit Bild des Pfarrer Kneipp ent-
halten Kathreiners Malzkaffeel

Besthewiihrte Gliihlampe
70% Stromersparnis
Grand Prix Briissel 1910

h
Auergesellschaft, Berlin 0.1

beziehen

7




Slop-Yuttion.

Am Sounabend den 18. 5. M.,
von vorm, 9 Uhr an,

wetde i) im Neftauvant , e guten Duelle”

Saalftrafe 14, eine Anzahl Nadlaggegen

ftiinbe, als:

1 Sofa, l Fofatifdy, 8 Ftihle, ein
@idye-, 1 Rizider-, 1 Blider-, ein
piegel-, 1 Medigin, u 1 Riden-

ﬁdjruuk 1 Elfdl :5 Sobthnhuﬁhlm

l G:tlukrtnin, 8 uuun&n)ign Betten,
beitelend aus WMatvake, Anter-, Desk-
beit, Beil u. Ropfaiffen, 1 Torfhaften,
1gold @aldjennyr ny, Keite, | Riidien-
1ildy, Portieven, Dedien, Riffen, Full-
iixlu, anutuvartu, Uu"llau, Hoaus:

Lam
!‘ m-mbnﬂ 1 vurdnnuu kleiner
1R8aftenm Quuawnkun.. 25 Flardy.

Wrihi- u Yortweia, div, ansgefopite
Bilver, Bicidungs-
Ritdie Wirdye, 1 Geldkaffeite | Tafdye

Piarel Biidyer,

3 Brithfdler und viel devgl Hans-
rat mehy,
gegen
verfteigeru.

#Merjeburg, den 18. Mira 1911,
Steivftraie 7, part.
Wohnung fiic 850 VL. gum 1. April oder
Wohnung :o.f emicr

{} Erm
3 %nbnuugm T i
KU Eigtikvake 10.
Gin Tleines; Logis
a1t beateBen. Ru eriragen fMagwerity. 4.
Gotthardiftvage Nv. 30
Rilde und reidlidemt Jubehor, fofort gu
vermieten und 1 Upril au Heateben.
fufntt ober fpiter
3t Degteben xiibers 8. 8.
Delgrube 17;
©tube und stamnier odet eingeilne Suibe
ven alleinftehender Frau pum 1 Juli au
bie Ggpeb. b VL erbeten.
Ein moblieries_Zimmer
Obsr-Burakirage 11, IV,
Befjeve Sdylafitelle
16000 Mark
31 & Prog. gur 1. Stelle,
#u b Pros Binfen gur 2 Hypothet, Godh
feine Rapital8eniage auf beffere Grund

mit Blomueern, 4 ki Waldykibel
Bffentlidy meijt »
Fried. M. Kunth.
fodter ain besiehen  Niheres im Hinterbaus
Ien Ganer @tvafe 4
1. Quli gu
bestelen
1jt alleidhe Strafe gu u:mimn unbd 1. April
ift die 2. Etage, Hejtehend ans 5 Fimmern,
an eingelne Weute
©lube wnd Sommer
ift ble erfte (Hna- sumt 1. Su't an Besiehen.
mieten gejucdt. Offerien unter M M an
Bi8 1. April su verrieten
31 vewmieten Hurglivage 17.
und 10000 Mark
fifide, fofort gefudpt. Offerten mur von

Gelbfttarieifern unter K K 1
ped. b. Bi. erbetrn.

@in gebrandt, Kinderwagen

Billig aw verfaufen Thefer Keler 1

Sod guterhaltener Simdermagen

au fasfen gefuat. Bitte Offerten umter
Deymagen” ar his Frned d. BL

an bie

Jd) bedbaurve, Mitteilungen,

EChrenerhlivung!

bie i) ftber Frau verty, Therefe

©dwarze gehirt Habe, verbreitet gu Haben, da biefelben unwafe find.

finna Mehnert.

Jd bedaure, Mitteilungen,

Ehrenerfiaring!

die id) fiber Frauj verw. THerefe

©djwarze gehort Habe, verbreitet gu Haben, da diefelben unwahr find.

Ottilie Noack.

Hiite
werden garniert.
E. Sauer, Nenmarkt 45.

Wybert-Tabletten

Schiitzen Sie vor -

“Usﬁ""ﬂsiﬂ"ml(ﬂmﬂ""

Taunfende von Menfden bvbﬁt!ml !

au ifrer Tiitigleit tm Berufe gefunder,
fritfjtiger  Stimmorgane.  Wiihrend
der rauben JaBreszeit find diefe be
broft. ©diigen Sie fih durd tdg.

Gebrauch! — —

€in Kinderwagen
mit newer PL und neven G.-R, fiir 15 MY,
it serforfen  @mtenderaitr, 19, pt, r.
Tafelformiges Klavier,

gebraudit, vod fehr out im Ton it Billig
aut verfaufen Seitenbentel 17, I.

E€in gebrandytes gut exhaltenesd

Pinnino

wird per Kafie zu Fanfen gefudt.
Offerten nuter ,Pianino” an die
@rped b. Bl

Gut erpaltene Geige

3u werfanfen Markt 23,

Simmermanns » Hundwerlsyeng

au verfaufers Bu erfragen
Sand Nr 10.

kennt man keine teuren Bu
denn wir gebrauchen nur

In hunderttausenden Haushaltunge
stindig anstelle von Naturbutter im

b Allein. Fabrikanten: Holl, Marg.-Werke Jurdens & Prinzen G.m.b.H. Goen.

terpreise,

Uberall erhililich! !

das beste!

(ihen  @ebrand von TWybert-
Tablefter vor Huften, DHetferteit,
Ratarth. Eine Probe bderfelben be
weift mehr al8 olele Worte. Bors

clittq in allen Upothefen a ML 1.—,

e )

3
3
§
=3
3
3

Rnnﬁrmu!mnﬁhllher
Qonfirmationstarten, |
anﬁrmutmlémitbeah ;
Nustwahl b
Gelhr preidwert.

Spielwarenhaus
Wilhelm Kohler,

§

i
. Gotthmbiftr 5. [{
lJdodadadadddad

*Magenleiden!
Stunlverstopfung!
Himorrhoiden!

kann man selbst hellen.

Auskunft ert. kostenlos gerne

an jedermann Kranken.

schwester Marie, Nicolastr.6

2 ylnblden. A 194

Reidye

‘ caesm

SSSOISSSSOSS

i g SIS
fpel’s lElltlllﬂlElS; Kurse,
ntenplan 3,

bieten Damenu. Herren Gelegenfeit
fid in
L , St )y
-
dentjdyer, englifder u. fransdfijdp.
Daubelsforrefpondeny
andgubilden.

— Ponoray miahis. —
— @intritt kaun tiglidy evfolosm —

Und sie schreidert

mit Mufe die fhdnite Blufe, weil Re wei§,
dag Faverit Ednitte :hr modern, vevgiigl.
tm Sig uad leidit gu gebrauden find. Sie
jollten fte aud virfudgrm, fie find ehmpig.
Anleitung durd das Faoorit-Modenalbmwm
(nur 60 Pig), Jugend Moderalbum (nne
10 Pig) bdei WMarie IMiller Padig,
Sleine Mitteritrake 11,

Feld-Vei kauf.

[ ]
Das den Wegelebeniden Grben ge-
addge Felvgrundpiid von ga. 17 Dorgen,
n Flur Geufa Belegen, foll im gangen
uber geteilt unter ber Hand verfauft weiden.
RKaufliebhaber Tonmen mit dem
meinbeoorftefer zu Geufa in Unt:xhand
lung treten.

Sdiladebadi. den 15. Miry 1911,

Die Wegelebenjden Erben.
Eniterriiben

find aunt verfaufen Siderneddel 18.
Lauferschweine
a1t verfaufen Bartl, Ra:gleller.

Ein Sehwein z. Sehlachien
it oerfanfrn Pilterivafse 15

Heidelbeeren a gl 45 Pig.
,n,?,"%].,!ggﬁ,e aﬁrhz Preifelbeeren a Pid. 45 Pig.
May Teidymann, Holloide Gt 9. g;l‘%ﬂudﬂtl a , Zg gg
= efferguefen N
@i" hﬂlliid)té iBieth mit emnﬂea?st in befannten uri'mxz Qualititen

LWagen

31t verfanifen @peveau Diirvenferaeriir. 6.

Spetfe, Kavioffeln
(prima Pagnum bomum) empfiehlt per Jtr
B20me O R & Landit. Str. 21

AUchtung !

@mpfehle frijdes fettes junges

Yohet)
W. Haundort, Sicer Qe
s Danfe o5

getragene Herren-Kleidungsftiide,
Feverbetten,
Mibel, Wiijdje u. dergl. mehr

ﬂ Apelt Ovloruhe 7

Badpapier

unfortiert, fo lange der %otmt reidht, billig
nbangebm

'h. Réssner, Buddriderel,
‘JJ?crfchmq, Hlgrube.

Wilhelm Kdtteritzseh.

Berantwortiide Redatiion, Drud und Bertag von TH. Rogner tn Werjedurg.

Zum Schulanfang
empiehle
Tornister
Federkasten
Tafeln
Giriifel
Brotdosen
Ostertiiten

Huns Raither Marit 20
TR
Blutrein [Qﬂngmﬂ

nach Dr Triebel a 1,00

Abiilhrtee

nach Dr. Triebel a 0,50 Mark
empfienlt dle Dom-Apotheks.

Konfirmandenstiefel

billigit, grofe Auswahl
Q)tml(unazn raa BRaf und Repavatuyen
und gul

R. Sehmldl Mmhmﬁ Harkt 12,
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e Borbereitungen 31 den niditen
- Reitstagsiwablen.

(Bom Hbgeordneten Deliung. Halle a. 6)

Alenthalben tm Reidje {ft man eifvig mit den Vowe
atbeiten fiir bie vaditen Reichstagswablen bejchftiat.
Jn vielen Reeifen wird jhon die Agitation mit Hody
bud betricben. Unb dodh weif niemand, wann der
Beitpunit der Wablen yu exwarten fteht, Die Regie-
wng Hilt fid) in biclfagended Shweigen, RKonfer-
bative und Bentrum plabdieren fiv mdglicite Hinauzs
fdicbung des Wahltermi Die Soptalbemotraten
verlangen fofortige Bownahme bder Bolleabftimmung
und bie Liberalen Pasteien Haben ein lebhaftes Jnterefje
baran, bafi die ¥Bahlen pdteftens im Hexbjt diejes
Jnhred ftatifinden. Sind bier die Beweggriinde des
Belangend Ritdfidten auf bie Arbeitsverhiliniffe, fo
vexflhet die anbere Seite nad) dem Grundjoy: ,Beit
gewonnen, alled gewonnen,
Die Ronfexvativen, geftiiht auf ihren Einfluf el der
@taatdregierung, find in ben Bovarbeiten zu bden
Wahlen nod) am weltefien guehd,  Sie wifjen gang
gemau, bof fie nidht fibexvajoht werben. Die Aufs
ftelung von Ranbdidaten {Grex Ridytung madht invielen
freetfen nidit unexheblidge Schwierigleiten. In bigher
fiheren Hochburgen, namentlich aud) in Oftpreufien,
perjteht man fid), nacgbem ber fonfervative Tuvm
Haffende Riffe ezbalten bat, dagy, ftatt Yonfervative,
feeifonfervative Ranbidaten aufjuftellen.  Fiie bie
Sibecalen will ja an fid) diefer Unterfchied wenig be-
Denten, beibe Richtungen unterjeiden fich mehe dem
N nZaten nad) on cinander,  Jmmerhin
geugung Babn, Dag man mit der alljuidarien Ter
tonung bed fonfervativen Stanbdpunftes in vielen
@cgenben unfered Boterlandes feine Anyichungdleaft
mebr audiibt, Dedhalb aud) der Notbefelf mit der
Tonjexvativen Abart, in ihren Grundideen aber voll-
ftlindig mit ihe ibentifden wirt{daftlichen Bereinigung.
Diefer Fraut- unb Ribenpartei, dem Sammelfurium
aller Ponjervativen Eigenbiddler, hat man ebenfalls
etuige bidher fonferbative Reeife cingerfumt. Offendor
in bee Abficht, wm diefen Machtruhm von Partel das
Qebendlicht nicht ausblafen su laffen.
Bentrum unbd Sopialbemofratic haben nidt nbtig
allugrope Borbereitungen fie bdie Wahlen u treffen.
Wic im grofen @eneralftabe, fo find bei ihnen dic
Pldne flie die Mobilmadjung der WaGler fiy und
festlg. @in Didgtes Mep ftaxfer Bereine und suber-
I&ffiger Bertrauendminner ift jeden Wugenblid sur
Yufnahme der Arbeiten bereit, Dancben Hedfirfen
‘ ha S0 2 Baln, S0 1 1y e

. ITexrite colorchecker E¥SSH
| 71

Dizekie Dedapouievung bey Bolit

Stanbpun'te des Gefamtliberalidmus muf bies gewif
bebauert weeben, aber ¢8 fprechen dabei oieifad) Hete
lidge Bexhiltniffe mit. Jndeffen fie Hatten fberwunden
werben miifjen. Jn ber gegemmirtigen Beit fhwerer
politijer Not miffen alle Heinlidhen Gefid tpuntte
audfdyeiden. Jeft gilt e8 die libevalen Sedfte une
bejhabet ifrer fonftigen nicht Ginweg st leugnenbden
Gegenfige 3u jammeln unbd zum Vorfioh gegen die
Realtion gu formieren, und bdameben gum Rampfe
aegen die Soplalbemotratic auszufolen. Bei den
Sintiliberalen ift diefes Beftreben naturgemdf in
hoherem Mafe vorhanben, ald bei dem Nationals
liberalen.  Gerade in bieen Seeifen gibt 8 nody fehr
bicle cinflufeeihe Elemente, weldje leber mit ben
RKonfervativen ald mit bee Fost{drittlihen Bolldpartei
¢in Bujammengehen beffivworten. Diefe Reeife, die
namentlid) im Beften exhedlihen Girfluf Haben,
lieGen fidh in ihren Gntjchlichungen bon ihren Partel-
Ieitungen nict Beeirfluffer. Jn einer gangen Reife

von Recifen {Gloffon fie einen Palt mit ben Konfers
Bon Bibexalidmus

vativen gegen bie Bollépastei.
fann in foldhen Fillen nicht mchr qut gefprodhen
werden, in benen audh die Hilfe Ded Jenteums von
vouferein in Anfprud) gerommen wied, wis e8 3. V.
im Reeife Hagen. Shwelm ber Foll ift.  Dort baben
Rationalliberale, Bentrum und Cheiftlich - Sopale
ein Binbdnis gegen ten Vintaliberalisnus gefdyloffen,
Dies Tann u, U. gur Folge haben, daf ber Wabhilzeis,
Den Gugen Ridhter mebe al§ cin Vebensalter vertveten
Bot, an bie Sogialdemotenile verloren gebt. Jjt fdhon
nad) allem Borhergezangenen ein fnld;%! Biindnis eine

o muB biejer Botgung: verw! ;

nicht gerade bas 3::? Ginvernehmen ft&elen, Blel
6Bjes Biut in bden Reifen ber Linfeliberalen madt
oud) dod Borgehen ber Nationalliberalen in Noxd
haufen gegen ben Fhrer Dee Foridjdhrittspartei,
Dr, Biemer,

#ber von bicfen Disharmonien abgefehen, ift bod
bie exfrenliche Tatfoche su fonftaticren, Def in weiten
Reeifen bed Liberalitmus dex Gemeinjamleitsgehante
Auddruct fommt, von dem man
i, Daf ex nidyt wieber varfladht, fondean
ant Thefe gewinnen mage,

Die libeealen Pavieien find fm grofen Gangen mit
bem Aufmasfdy fertiq, ©8 gibt mur nod) wenige
Reeife, in benen nod) leln Randidat nominiert ift.
Das with fidherlidh in ben nicyften Wodhen gefdiehen.
Dann Beift 8 energifld arbeiten, Die Deganifation
Der Fort{chrittlichen Boltepoviei ift fo im algemeinen
Jebe aufgebaut worden, aber e8 bleibt immer nod
biel gu tun fibeig. Die nddhfte Aufgabe mub dedheld
fein, bie Drqanifation u vollendes, denn nux auf einer
Iiidenlofen Deganifation (6Bt fidh ein fcherer Exfoly
aufbauen, Bevordbeahalb die eigentliche Wahll

3 Lany

'ﬁ;i nu{ﬁﬁ s ltoa fdge ’@.’H“ ngéy

Mitwicfung eingerfumt wird, ¢) Streitigeiten fibex
bie Seiftungen in bem burch das Gefep vorgeichenen
Berfahren exledigt werben, £) im Falle bed Siellens
wedyfeld eine den gefeglichen Borfdhriften und dex Bee
teiliqungébauer bei Der Rafje nad) bem Jnteaftiveten
bed @efeies entfpredhende Anwartchoft aufredst exs
Belten und belm Cintritt dee gefeglicdten Berficherungss
falle bad Decungdlapital Der whrend der Bete ligungse
bauey Bei bex Raffe exworbenen gefepligen Anfpriiche
an bie Reidysanftalt fberwicfen wied, Raffen, bie
ben borftehenden Anfoxberungen nidyt genfigen, wivden
nue ol Sufduploffen beftehen bleiben tinnen.

Damit ift den von gahlreidyen Stellen exfhobenen
Ginfpriiden gegen den Entwusf, der bden [don bes
ftehenden Raffen im Fall feiner Annabhme cinfady bas
Sebentlicht audgeblafen Hatle, jdon in wejeutlichen
Punlten nadygeaeben worben. BVon den neuerdingd
exfolgten Qundgebungen gugunfien beftehender Raffen
exwifnen wir die Eingabe Ded Berbanbesd Deuts
fdyer Sebensverfiderung®qefellifdaften
an den Bunbdedrat, worin . a. betont with, der Ente
wurf jhdbdige durd) ben Musfdhiuh ber Cefoginftitute
unb Eujogverivdge ,gerade bie volféwirtafilich wert-
volleren Elemente, bie fid) au cinex Selbfifilie cmannt
Batten unbd bie mit biefer Selbfifilfe bexeits bewliejen
Baben, daf fic einer Bwangifivjorge furd) ben Stant
nidht Bebfiefen. Die Tugend der Selbfthilfe whzde
befteaft, ohne taf bie gur Selbiihlfe Unidbhigen einen
Jugen bavon htten. ©8 mifjs daher unbedingt bie
Bulofjung aller Beftehenben (eiftungéfabigen Bers
fideungdeintidtungn bes Privatbetriebed und bee

e

t ge:
foedext weeben,

Gttons bom ., Belennerbiidiol”
Diartin von Paderborn.

D. B K Das ultramoniane , SEHfijde Tagebl.,
ber meufte Ableger bex  Gevmanio”, ber auch den
Meefeburger Ratholilen al8 Reiborgan empfohlen
wotben ift, Batte von einem  evangetiidyen Prareer*
berichtet, weldher unter herglichen Segenswiiniden fite
die tdmifhe Rirche eine ,milde banfengmerte Gabe*
flie die Miffion Haxdfe in der Proving Sachfen ges
ftiftet Hatte, Wuf die BVermutung, dof tizfer ,evans
gelijge Plavser” wabridheinlidhy eine — frete Gee
bidgtung gur grdften Ehre bex dmifden Rirdhe fei,
wiecud) BifdofContad MartinvonPabder-
born fih feiner Beit mit vermeintlihen Byicfen
proteftantijfer Pajroren, welde unter gewifjen Be-
bingungen gum Qbextritt geneigt waven, gebrilfiet
Batte, extidet bas ;Sadyfifche Tagebl” biefe Gefdichte
breift fir ,bloven Dunft* und fabelt von ,ovientas

beginnt, muf die Beit genfift werben. Und bann mit
Ausbauer und Gejdy'd fie die Jdeen ber Fortjhriits
Tidgen Bolltpartei geldmpft, fo wird bas Morgenrot
einer [iberolen Hea i Deutfdland aufgehen.

Sulafiuna von Griobinitituten
bei Der Beriidierung ber Brivatongeiteliten.

Gine offisidfe Roveefpondeny teilt mit: Bie wix ere
fabeen, wixd beabfichtigt, bie Borfdriften bes Entwnrfs
bed Angefteltenverficherungdgefeles fiber die privaten
Penfionéeineidhtungen babin abpududern, dof bes
fiehenbe Reffeneintiditungen (Bertdpenfioni L ffenna)
al3 Crjopeimidtungen gugelofjen werden, wenn a) bie
Rafjenleifiuncen den gejeplihen Seiftungen minbdeftens
gleidwertig find, b) bie Grffillbarkeit bev gefeplichen
Seitungen Ddauernd gewdprleiftet ift, c) bie Beitvige
ber Acheitgeber gu ben Raffen minbeftens bem gefepe
figen Wrbeitgeberbeitekgen gleihlommen und bie
Rffen bie fAmilihen berfiderungdy flichiigen An:
geftellten cined Hebeitgeberd ohne Audrall bes Rifilen
oufrebmen, d) ben Roffenmitglicbern ein Redjis-
foeudy auf bie SLofjenieiftungen und bei bex Berwaltung
unb Des Entfdeibung fiber bie Gewdhrungvon Rafjens
Teiftungen eine den gefeplidyen Borjdjriften entfpredende

li{en Phantadmagorien . Wir beeilen und dedhalb,
feiner Gedddtnisichwade oder Unw fjenbeit aufpu-
Belfen und weifen babei Hin auf des Wext bes nody
lebenden Bectrauten bed Bifdoid, Dr. Stamm
JSRonrad Maviin von Paderborn®, Paberborn 1892,
€, 804 58 310 und auf bedfelben ,Urfunbden-
fommlung ue Biogrophie ez De. Conrad WMartin
von Paderborn”, Paderborn 1892, &, 86 bis 107.
Uuf dem watitanifden Rongil ging Bildjof. Wartin
ben Rardinal Hohenlofe um Unierfiigung on fiie
einen von ihm gevlanten Untrag, proteftantijden
Plasrern bei ihrem Nbextritt yur vdmifden Rirche xnd
bee Bbernafme bes Priefteramts au geftatien, Frau
und Rinder gu behalten. Wiederholt wied er harauf
bin, baB proteftantijhe Paftoren aud der Prov.my
Sadfen fih in Diefer Sadye an ifhn gewendet hitten,
(B dieje Briefe, weldhe bei ndheren Bufehen fidh oI5
cine Beripottung ded leidytglfudigen Bijdhoid erwiefen,
in bie Offentlicfeit famen. arfoigte auf Beranloffurng
bed Renfiftoriums der Peoving Sacbien burch bie
Steatéanwaltidalt om 1. Ditober 1872 eine Hans-
fudgung beim Bifdhof, Unter dem 15 TNovembey 1872
celifele Der fp¥ter jo gerfibmte ,Befennerbijdhof*,
Deffen Dentmel fid ndcdfiers in Paderborn exdeben
0, — ,nitgends bieBehauptung aunfges

fol
ftellt au Gaben, baf iGm die fragliden




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 65.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zum „Merseburger Correspondent“. Nr. 65. Freitag den 17. März 1911.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]







